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Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung

04. November 2011
Stadthalle Homberg
Silcherchor Homberg (Ohm), Stadtliedertag
05. November 2011
TSG Deckenbach, Bosseln
07. November 2011
Gaststätte „Marktbrunnen“, ab 19.00 Uhr
Hausfrauenverein Homberg (Ohm) e.V., Stammtisch

Veranstaltungen Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
04.11./05.11.2011,
„Raab´s Saal“
Jubiläumskonzert 40 Jahre Eismänner „on stage“
05.11.2011,
Treffpunkt Rüdigheim
Jahreshauptversammlung Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim
06.11.2011,
Borromäusbücherei Rüdigheim
Buchausstellung
07.11.2011,
Bürgerhaus Erfurtshausen
Stadtverordnetenversammlung
09.11.2011,
Bürgerhaus Erfurtshausen
Seniorentreffpunkt

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen der Kommunalverwaltung
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Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 84-47
Telefax Bauhof 911455
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Gumpert 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus,
Ohmtal-Bote:
Frau Claar 184-43
E-Mail: rund@homberg.de

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Herr Fiedler 184-27
Frau Opper/Frau Deeg 184-51/-52
Zulassungsstelle:
Frau Böcher 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Rechnungswesen: Frau Nierichlo, Fr. Myska 184-37
Steueramt: Herr Schmitt 184-36

Bauverwaltung
Amtsleiter: Herr Rühl 184-32
Hoch-, Tiefbau: Herr Tost 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Einrichtung: Herr Strauch 184-31/38
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/ 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212
Kläranlage 06429/495

Schwimmbad 1446
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Dr. Burmeister 918847
Maulbach - Herr Seim 7004
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185
Schulen
Grundschule Homberg 814
Grundschule Homberg, Außenstelle 382
Gesamtschule Ohmtal 5075

Einladung zur Anhörung der Ortsbeiräte
zum Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt

Homberg (Ohm)

nebst allen Anlagen für die Haushaltsjahre 2011
und 2012

Eine Anhörung der Ortsbeiräte gem. § 82 Abs. 3 Satz 1 HGO zum Entwurf
der Haushaltssatzung nebst allen Anlagen für die Haushaltsjahr 2011 und
2012 findet am

Donnerstag, dem 03. November 2011, um 18.00 Uhr,
im Museum der Stadt Homberg (Ohm), Brauhausgasse 10

statt.
Die Stadtverordnetenversammlung

der Stadt Homberg (Ohm)
Armin Klein

(Stadtverordnetenvorsteher)

NACHRUF
Tief bewegt und in Trauer nehmen wir Abschied von unserem ehe-
maligen, langjährigen Mitglied der Stadtverordnetenversammlung
Homberg (Ohm) Herrn Ehrenstadtverordnetenvorsteher

Karl Hisserich
der am 21. Oktober 2011 verstarb.
Herr Hisserich war von 1956 Mitglied der Gemeindevertretung und
anschließend bis 1997 Mitglied der Stadtverordnetenversammlung,
der er von 1960 bis 1993 vorstand und er danach für seine ehren-
amtliche Tätigkeit mit dem Titel Ehrenstadtverordnetenvorsteher aus-
gezeichnet wurde.
Für besondere Verdienste bekam er 1985 die Goldene Ehrennadel
der Stadt Homberg (Ohm) verliehen.
Weitere Ehrenbezeichnungen erhielt er in 1987: Ehrenstadtverordne-
ter und Ehrenmitglied im Ortsbeirat Homberg.
Die Stadt Homberg (Ohm) und die Region hat Herr Hisserich als
Landtagsabgeordneter von 1970 bis 1987 vertreten.
Den Verdienstorden der Bundesrepublik Deutschland bekam er in
1978 für seine dauernden ununterbrochenen Bemühungen im Rah-
men seiner vielseitigen Öffentlichkeitsarbeit überreicht sowie das Ver-
dienstkreuz 1. Klasse in 1987.
Mit besonderer Umsicht und einem tiefen Verständnis für die sozialen
Belange der Bevölkerung erfüllte er seine Pflicht. Herr Hisserich hat
sich um seinen Heimatort Homberg (Ohm) sehr verdient gemacht.
Für sein ehrenamtliches Engagement und seine treue und gewissen-
hafte Aufgabenerfüllung werden wir ihn in dankbarer Erinnerung be-
halten und ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.
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Für die Stadtverordnetenversammlung
gez.: Klein

Stadt Homberg (Ohm) (Stadtverordnetenvorsteher)

Für den Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)
gez.: Prof. Dören
(Bürgermeister)

Für den Ortsbeirat der
Stadt Homberg (Ohm)
gez.: Dr.Burmeister
(Ortsvorsteher)



Sitzung des Ortsbeirates Maulbach
Am Donnerstag, dem 03.11.2011, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil
Maulbach eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 20:00 Uhr im DGH und ist öffentlich.

Tagesordnung:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Interesenten Grünflächenpflege
3. Feuerlöschteich / Hochbehälter
4. Kosten DGH
5. Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 21.10.2011

gez. Seim, Ortsvorsteher/in

Amt für Bodenmanagement Fulda
Flurbereinigungsbehörde
Washingtonallee 1
36041 Fulda
FL 2007 Homberg/Ohm-Gontershausen

Öffentliche Bekanntmachung

Beschluss
Aufgrund des § 103 a des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) vom 16.
März 1976 (BGBl. I S. 546) in seiner derzeit gültigen Fassung wird die
Durchführung eines Verfahrens

„Freiwilliger Landtausch“
nach § 103 c Abs. 2 in Verbindung mit § 86 Abs. 2 Nr. 1 FlurbG angeord-
net.
Dem freiwilligen Landtausch der Tauschpartner
a) Frau Eva-Maria Kalbfleisch, Zum Edelhof 15, 35315 Homberg/Ohm

Herr Andreas Schaub, Zum Edelhof 15, 35315 Homberg/Ohm,
b) Herr Horst Weber, Am Kirchpfad 1, 35315 Homberg/Ohm
c) Herr Gerhard Redecker, Zum Edelhof 6, 35315 Homberg/Ohm
d) Herr Dieter Metz, Zum Edelhof 2, 35315 Homberg/Ohm
unterliegen folgende Flurstücke:
Gemarkung Flur Flurstück Fläche (ha)
Gontershausen 1 124 0,2001
Gontershausen 1 125 0,1502
Gontershausen 1 126 0,6706
Gontershausen 1 127 0,5689
Gontershausen 1 128 0,3632
Gontershausen 1 129 0,2127
Summe der Flächen 2,1657
Der freiwillige Landtausch umfasst 2,1657 ha. Die betroffenen Tausch-
flurstücke sind in einer Gebietsübersichtskarte dargestellt, die Bestandteil
dieses Beschlusses ist.

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt
Homberg (Ohm)

Am Sonntag ist Landratswahl. Mancher Mitbürger denkt, dass dies bei
den vielen Wahlen, die die Demokratie mit sich bringt, dies ein un-
wichtiger Termin ist.
Für Homberg (Ohm) und den Kreis Vogelsberg ist die Landratswahl
eine wichtige demokratische Teilnahme. Sie betrifft uns und ihr Leben
direkt. Die Entscheidungen wie wir im Vogelsbergkreis und in der Stadt
Homberg (Ohm) in den Dienstleistungsangeboten aufgestellt sind und
werden, liegt in großen Teilen in der Entscheidungsgewalt des Kreis-
tages.
Wir brauchen eine starke Führung und eine starke Vertretung nach
außen die unser aller Interesse in den nicht einfachen Verteilungs-
kämpfen innerhalb des Landes dynamisch vertritt. Der ländliche Raum
hat besondere Probleme, wir wissen das alle. Gerade jetzt muss die
Kreisverwaltung sich den Anforderungen der Probleme der Menschen
annehmen und prägende Ideen nach vorne entwickeln. Dazu bedarf
es einer guten Führung der Verwaltung und einer parlamentarischen
Kontrolle.
Sie tragen mit Ihrem Votum dazu bei, zu entscheiden, wie der Kreis ge-
führt wird. Mit der Beteiligung an dieser demokratischen Entscheidung
zeigen Sie, dass die Homberger Bevölkerung ihre Recht wahr nimmt
und mit einer hohen Wahlbeteiligung an den Belangen des Kreises
Vogelsberg interessiert ist.
Bitte gehen Sie zur Wahl und machen Sie von Ihrem Recht gebraucht,
die Entscheidung mit zu beeinflussen.

Ihr
Prof. Béla Dören

Bürgermeister der Stadt Homberg (Ohm)

Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
Die Beteiligten werden nach § 14 FlurbG aufgefordert, Rechte, die aus
dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am Verfahren
berechtigen, innerhalb von drei Monaten nach Bekanntgabe dieses Be-
schlusses bei der Flurbereinigungsbehörde, dem Amt für Bodenmanage-
ment Fulda, Washingtonallee 1, 36041 Fulda, anzumelden. Werden
Rechte nach Ablauf dieser Frist angemeldet, so kann die Flurbereini-
gungsbehörde die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten
lassen.
Der Inhaber eines o. a. Rechts muss die Wirkung eines vor der Anmeldung
eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Be-
teiligte, dem gegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsak-
tes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.
Begründung:
Die Tauschpartner der o.g. Flurstücke haben schriftlich am 21.07.2011
bei der Flurbereinigungsbehörde die Durchführung des freiwilligen Land-
tausches beantragt (§ 103 c Abs. 1 FlurbG). Der freiwillige Landtausch
dient der Verbesserung der Agrarstruktur durch Neuordnung der Grund-
stücke.
Die Tauschpartner haben glaubhaft gemacht, dass sich der freiwillige
Landtausch verwirklichen lässt.
Der freiwillige Landtausch war daher nach §103 c FlurbG anzuordnen.
Veröffentlichung, Auslegung
Der entscheidende Teil dieses Beschlusses wird in der Stadt Hom-
berg/Ohm öffentlich bekannt gemacht. Gleichzeitig wird der Beschluss mit
Begründung und mit der Gebietsübersichtskarte zur Einsichtnahme durch
die Beteiligten bei der Stadtverwaltung Homberg/Ohm zwei Wochen lang
ausgelegt.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Beschluss kann binnen eines Monats Widerspruch beim
Amt für Bodenmanagement Fulda, Washingtonallee 1, 36041 Fulda er-
hoben werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch beim Hessischen Lan-
desamt für Bodenmanagement und Geoinformation - Obere Flurbereini-
gungsbehörde -, Schaperstr. 16, 65195 Wiesbaden eingelegt wird.
Der Lauf der Frist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekannt-
machung.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben.
Im Auftrag Fulda, den 17.10.2011
L.S:
Baumgart Amt für Bodenmanagement Fulda
Flurbereinigungsbehörde
Washingtonallee 1
36041 Fulda

Verfahrensgrenze

Amt für Bodenmanagement Fulda
- Flurbereinigungsbehörde -

Anlage
zum Beschluss
vom 17.10.2011

Gebietsübersichtskarte
Maßstab 1:2000

Freiwilliger Landtausch Homberg/Ohm-Gontershausen

Az. FL 2007

Stadt Homberg/Ohm Landkreis Vogelsberg
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Spiel- und Lernstube Homberg
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
im Untergeschoss des Kindergartens, Friedrichstraße 3 (in den Ferien und
an Feiertagen geschlossen).

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversi-
cherung, Jürgen Klein
Jeden ersten und dritten Dienstag im Monat von 13 bis 17 Uhr, Markt-
straße 23
(Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmei-
ches@web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5 a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 971100

Kompostierungsanlage „Rote Kuh“
Öffnungszeiten

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10.00 bis
12.00 Uhr zur Anlieferung vom kompostierbarem
Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Letzte Anlieferung für dieses Jahr ist der 12. November.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen:
pro cbm 10,00 Euro
1/2 cbm 5,00 Euro
1/4 cbm 2,50 Euro
Sackware 1,00 Euro

Sprechstunden des Sprachheilbeauftragtenn
Herrn Eisenträger in 2011

Der Sprachheilbeauftragte, Herr Joachim Eisenträger, hält im Monat Ja-
nuar folgende Beratungsstunden ab:
Um telefonische Anmeldung wird gebeten.
Gesundheitsamt Lauterbach, Gartenstraße 27, Tel. 06641/ 977 183
oder 06641/ 977 191
Freitag, 11. November 2011 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Gesundheitsamt Alsfeld, Hersfelder Straße 53, Tel. 06641/ 977 183
oder 06641/ 977 191
Freitag, 11. November 2011 von 13:00 Uhr bis 14:00 Uhr
In den Beratungsstunden werden Eltern sprachauffälliger Kinder kosten-
los und fachkundig beraten und es können weitere Maßnahmen veran-
lasst werden. Im Gesundheitsamt Lauterbach besteht während der
Beratungsstunden die Möglichkeit einer Hörprüfung.

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:

Hausmüll:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;

Papiertonnen:
Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.: (0561) 51101-0.

Gelbe Tonne und Sperrmüllabfuhr:
Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0800) 1889966.
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Wahllokal Schadenbach
Das Wahllokal für die Landratswahl befindet sich im Feuerwehrgeräte-
haus.

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine Be-
hindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige telefoni-
sche Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Ausführung von Straßenreparaturarbeiten
in verschiedenen Stadtteilen

Voraussichtlich ab 17. Oktober 2011 bis zum 18. November 2011 wer-
den an verschiedenen Stellen Reparaturarbeiten im Stadtgebiet durch-
geführt.
Für die Ausführung der vorgesehenen Reparaturarbeiten im Stadtteil
Maulbach, Hintergasse, wird eine Verlegung der Bushaltestelle durch
die VGO veranlasst. Die erforderliche Information und Beschilderung
erfolgt durch die Verkehrsgesellschaft Oberhessen.
Bei der Ausführung der Bauarbeiten wird es abschnittsweise zu Voll-
sperrungen von einzelnen Straßenabschnitten kommen.
So wird es beispielsweise erforderlich sein, dass für die Ausführung
der Arbeiten ein Teilbereich der Hintergasse und ein Teilbereich der
Obergasse, jeweils im Stadtteil Maulbach, mit Vollsperrung versehen
wird. Bei der Ausführung der Arbeiten wird es nicht zu vermeiden sein,
dass dabei Behinderungen für den Anliegerverkehr entstehen. Hierfür
wird um Verständnis und Beachtung gebeten.

Homberg (Ohm), den 19.10.2011

Stadtsanierung Homberg (Ohm)
Hiermit werden nochmals alle Grundstücksbesitzer und -eigentümer
darauf hingewiesen, dass die endgültige Abrechnung aller genehmig-
ten Maßnahmen unter Vorlage aller erforderlichen Unterlagen bis zum
30.05.2012 bei der Stadtverwaltung Homberg zu erfolgen hat. Unter-
lagen, die nach zuvor genannten Termin zur Vorlage kommen, kön-
nen bei der Förderung nicht mehr berücksichtigt werden. Für
Rückfragen stehen Herr Strauch und Herr Tost unter Telefonnummer
06633 / 184-31 und 184-30 gerne zur Verfügung.

Homberg (Ohm), den 02. November 2011



Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mittwoch, den 02. November 2011
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Ilse Römer, Brühlweg 10, 35329 Gemünden (Felda),
Tel. 06634/274
Samstag, den 05. November 2011
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Ruckelshausen/Dr. Buff/Zimmer, Lampertweg 11, 36320
Kirtorf, Tel.06635/9611-0
Sonntag, den 06. November 2011
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. J. Schnee, Frankfurter Straße 25,
35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633/77 54
Mittwoch, den 09. November 2011
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Ruckelshausen/Dr. Buff/Zimmer, Lampertweg 11, 36320
Kirtorf, Tel.06635/9611-0

Der Dienst beginnt und endet um 8.00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, den 02. November 2011
BORN-APOTHEKE, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 18 85
Donnerstag, den 03. November 2011
NILPFERD-APOTHEKE, Niederkleiner Straße 38,
35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 442144
Freitag, den 04. November 2011
RATHAUS-APOTHEKE, Dietrich Seefisch, Frankfurter Straße 25, 35315
Homberg (Ohm), Tel. (06633) 325
St.-MARTIN-APOTHEKE, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt (Hessen),
Tel.: (06692) 91 90 45
OHM-APOTHEKE, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden (Felda), Tel.
(06634) 9175 90
Samstag, den 05. November 2011
ALBERT-SCHWEITZER-APOTHEKE, Albert-Schweitzer-Straße 26,
35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 92480
Sonntag, den 06. November 2011
APOTHEKE H. JUNG, Borngasse 26, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 2037
Montag, den 07. November 2011
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Sperrmüllabfuhrkarten
Die grünen Abfuhrkarten zur Sperrmüllentsorgung sind bei der Stadtver-
waltung Homberg (Ohm) vorhanden und können bei Bedarf abgeholt wer-
den.
Darüber hinaus teilt der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
(ZAV) mit, dass Sperrmüllanmeldungen formlos gestellt werden können.
Ausreichend wäre ein Kurzbrief mit Angaben der abzuholenden Gegen-
stände sowie Adresslage, auch per Fax oder E-Mail möglich.
Des weiteren besteht die Möglichkeit den Sperrmüll auch über die Home-
page www.zav-online.de und/oder telefonisch über die Sperrmüllhotline
anzumelden.
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.:
(06641) 9671-22
montags von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und
mittwochs von 12.00 Uhr - 16.00 Uhr
möglich.

Neubestellung oder Rückgabe von „Gelben Tonnen“
Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die Ent-
sorgungsfirma Sita Mitte GmbH & Co. KG statt. Bitte melden Sie sich unter
Tel.: (0800) 1889966 oder 0661/8686-0.

Annahmestelle für die Entsorgung von
Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entgegen
genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben
werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50 Zenti-
meter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und
Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zu-
stand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van den
Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Wir gratulieren:
zum 85. Geburtstag

am 05. November 2011
Herrn Anton Kohl
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Nieder-Ofleiden, Peter-Böckner-str. 5

zur Diamantenen Hochzeit
am 03. November 2011

den Eheleuten Else und Robert Justus
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Appenrod, Am Waldborn 9

Homberg (Ohm), den 02.11.2011

Kommt einfach riesig!
Familienanzeigen selbst gestalten

www.wittich.deSie finden uns unter

- Anzeigen -



MARKT-APOTHEKE, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,
Tel.: (06428) 69 66
Dienstag, den 08. November 2011
ALTE-APOTHEKE, Frankfurter Straße 79, 35315 Homberg (Ohm), Tel.:
(06633) 257
ABRONSIUS-APOTHEKE, Schönbacher Str. 10 A,
35274 Kirchhain-Großseelheim, Tel.: (06422) 4450
Mittwoch, den 09. November 2011
STADT-APOTHEKE, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf,
Tel. (06635) 223
Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19.00 Uhr dienstbereit.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

Grundschule Homberg
Hausaufgabenhilfe an der Grundschule Homberg
Homberg (kli) Dank der Finanzierung durch die „Monika & Dieter Bock-
Stiftung“ kann eine Hausaufgabenhilfe an der Grundschule Homberg
eingerichtet werden. Die Stiftung hat sich zum Ziel gesetzt, Schulen in
ihrem Bildungsauftrag zu unterstützen und die Zuwendungen möglichst
sie einzusetzen, dass sie den Schülerinnen und Schülern unmittelbar
zugute kommen. Mit diesem Angebot überraschte das Stifterehepaar

vor den Sommerferien die Grundschule Homberg.
Schnell war man sich im Kollegium einig, diese finanziellen Zuwendun-
gen für die Einrichtung einer Hausaufgabenhilfe zu verwenden. Nach
Rücksprache mit dem Stiftungsvorstand, der ausdrücklich diese Verwen-
dungsform begrüßte, begannen die Planungen für dieses Vorhaben. Nun
sind alle organisatorischen Maßnahmen abgeschlossen und qualifizierte
Personen gefunden worden, die die Hausaufgabenhilfe durchführen, so
dass ab dem 24. Oktober 2011 das Angebot realisiert wird. Das Projekt
läuft bis zum Ende des Schuljahres 2011/12 und wird im Schuljahr
2012/13 durch die bis dahin eingerichtete pädagogische Mittagsbetreu-
ung fortgeführt. Somit ist eine Nachhaltigkeit garantiert.
Monika und Dieter Bock freuten sich beim Pressetermin darüber, dass
diese Art der Förderung wie die Faust aufs Auge zum Stiftungszweck
passt. Das Kollegium, die Schulleitung sowie die Vorsitzende des Schul-
elternbeirates bedankten sich recht herzlich bei den Stiftern für ihr Enga-
gement.

Foto (kli) Das Bild zeigt von links Friederike und Maximilian Feyh (beides
erfahrene Personen im Umgang mit Grundschülern die das Angebot lei-
ten), Rektor Armin Sann, Dieter Bock und Monika Bock von der Monika &
Dieter Bock-Stiftung sowie die anwesende Schüler

Ohmtalschule
Musical-Teilnehmer gesucht !

Wir suchen für einen Projektchor (Aufführung des Musicals „Tabaluga und
Lilly“) engagierte Sängerinnen und Sänger.

Aufführungstermin ist im Mai 2012.
Übungstermine können abgesprochen werden.

1.Treffen am Dienstag, 22.11.2011
um 18:00 Uhr in der Aula der Ohmtalschule in Homberg.

Weitere Auskünfte unter der Telefonnummer: 06633/5075

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und -ge-
fährdete, sowie deren Angehörige, in der Ge-

meinde Homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) von 19.30 bis
21.00 Uhr im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Homberger Kultur-Stammtisch
HoKuS am 11. 11. 2011:

„Ist der Vogelsberg noch zu retten?“

Jeden zweiten Freitag im Monat treffen sich beim Homberger Kultur-
stammtisch, kurz: HoKuS, interessierte Einheimische und Zugereiste aus
Nah und Fern in der Hainmühle zu Homberg (Ohm), um über Kunst, Kul-
tur und weitere Angebote zur Steigerung der Lebensfreude hier und heute
zu diskutieren. Wie können wir uns wo Anregungen holen? Was kann man
- evtl. auch gemeinsam - unternehmen? Welche Aussichten haben wir?
Jeder ist herzlich willkommen.
Am 14. Oktober 2011 wurde ein scheinbar extrem fernliegendes Thema
behandelt: Die Lebens- und Denkweise im buddhistischen Königreich
Bhutan. HoKuS-Teilnehmer berichteten mit Bildern und Filmszenen von
einer soeben beendeten Reise dorthin. Die angeschnittenen Themen in
Stichworten: In diesem entlegenen Himalaya-Staat geht es heute darum,
das kulturelle Erbe zu bewahren angesichts einer zunehmenden Kom-
merzialisierung der Werte. Wie lange lässt sich das vom letzten König pro-
pagierte „Bruttosozialglück“ verteidigen, wenn das Rechnen mit dem
Bruttoinlandsprodukt zunimmt? Und schließlich: Kommt uns das nicht be-
kannt vor? Sorgen nicht auch hier bei uns Kommerzialisierung und Ver-
städterung zu einer Verwahrlosung ländlicher Lebenskultur? Könnte man
nicht angesichts der Frage „Ist Bhutan noch zu retten?“ auf die Frage kom-
men: „Ist der Vogelsberg noch zu retten?“
Genau das ist das Thema des kommenden HoKuS-Treffens am 11. 11.
2011 in der Homberger Hainmühle um 20.00 Uhr. Passend zum Datum
wird der bekannte Foto-, Film- und Fabulier-Künstler aus Kölzenhain,
Claus Schwing, auf den Vogelsberg stürzen, um in nicht immer ganz ernst-
zunehmender satirischer Absicht zu beleuchten, welcher Zukunft wir hier
entgegen gehen könnten, wenn uns nichts einfällt. Aber es gibt Hoffnung:
Einfälle hat Claus Schwing genug! Im Übrigen handelt es sich beim 11. 11.
2011 auch um den Martinstag, an dem die Hainmühle leckere Gans-Ge-
richte auf der Speisekarte hat. Es dürfte also in jeder Beziehung ein köst-
licher Abend werden.
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Ehemalige
Montag, der 07. November 2011, 20.00 Uhr

Hotel „Frankfurter Hof“ Homberg
Thema: „Die Bedeutung der Pacht für den wachsenden Betrieb“
Referent: Herr Dr. Günther Lißmann, RP Kassel

Homberger Stiefel-Club 1959 e.V.
Aktiven- und Mitarbeiterversammlung

Wir laden alle Aufführenden und Helfer zur Mitarbeiterversammlung am
04.11.2011 um 20:00 Uhr in die HSC-Vereinsräume ein. Für die bevor-
stehende Kampagne werden wieder sehr viele helfende Hände benötigt.
Daher möchten wir Euch bitten, uns an diesem Abend zu informieren,
wann Ihr zur Verfügung steht.
Auch all diejenigen, die uns mit ihrem Können auf der Bühne erfreuen
möchten, bitten wir vorbeizuschauen und uns mitzuteilen, in welcher Form
sie beabsichtigen, unser Publikum zu erfreuen.
Solltet Ihr an dem Abend verhindert sein, teilt uns bitte per E-Mail an
hsc1959@web.de mit, wann Ihr helfen könnt.
Außerdem laden wir alle HSCler recht herzlich ein, mit uns den Beginn
der fünften Jahreszeit zu feiern. Los geht’s am 11.11.11 um 19:11Uhr im
Landgasthaus Pletschmühle!
Neben einer Happy Hour ab 19:31Uhr und einem Showprogramm wird es
auch einen Preis für das beste Kostüm und vieles mehr geben!

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

Pfadfinderbund Homberg
Jahresfahrt der Altpfadfinder

Pfadfinder »Stamm Wüstenfüchse« Homberg e. V.
Wie jedes Jahr, so starteten die älteren Pfadfinder aus Homberg Mitte
September 2011 zu ihrer traditionellen Jahresfahrt in den »Nationalpark
Bayrischer Wald«. Das Ziel war Grafenau, wo im alten romantischen Hotel
»Stöckelholz« das Quartier bezogen wurde.
Bei herrlichem Wetter erfolgten Wanderungen durch den Bayrischen
Wald. Unter anderem wurde der »Rachel« erwandert, der »Wackelstein«
aufgesucht und das Wackeln probiert, ferner ein Glasmuseum und die
»Gläsernen Gärten« besichtigt.
Die Begehung des mit 1200 Metern längsten Baumwipfelpfades der Welt,
des einzigartigen, mit 44 Meter hohen Baumturmes und der Besuch des
Tierfreigeländes in der Waldwildnis durften natürlich nicht fehlen.
Eine Fahrt über die Grenze nach Tschechien wurde ebenfalls gestartet.
Nach sechs schönen und erfolgreichen Wandertagen endete die Jahres-
fahrt 2011.

Schützengilde Homberg
Arbeitseinsatz

Am Samstag, den 19.11.2011 findet der letzte Arbeitseinsatz auf der
Schießanlage Hermannsberg statt. Es ist die letzte möglichkeit in diesem
Jahr die Pflichtarbeitsstunden abzuleisten. Wir hoffen auf eine rege Teil-
nahme.

Luftpistole - Grundklasse 1
Die Luftpistolenschützen mussten ihre erste Niederlage hinnehmen.
SV Storndorf II - SGi Homberg 1388 : 1380 Ringe
Alex Decher 356 Ringe
Willi Reich 341 Ringe
Ernst Schipper 351 Ringe
Klaus-D. Schmidt 332 Ringe

Luftgewehr - Grundklasse 3
Auch die Luftgewehrschützen hatten einen schlechten Tag und keine
Chance zu gewinnen.
SV Ober Breidenbach IV : SGi Homberg 1423 : 1375 Ringe
Anette Herold 344 Ringe
Birgit Mahr 351 Ringe
Klaus-D. Schmidt 318 Ringe
Andre Tanaskowitsch 362 Ringe

TV Homberg
Weibliche Jugend B - Bezirksliga B (29.10.2011)

[ffeyh]
TV Homberg - HSG Marburg/Cappel 32:3 (18:1)
Klarer Heimerfolg
Die Homberger Mädchen hatten gegen einen hoffnungslos unterlegenen
Gegner nur wenig
Mühe und kamen ohne spielerisch zu glänzen zu einfachen Toren. Nach
einem etwas nervösen Beginn, zog die Heimmannschaft deutlich davon.
Die Gäste agierten gegen die 5:1 Deckung über weite Strecken hilflos, so
dass die Hombergerinnen auch über den Gegenstoß zum Erfolg kamen,

den sie teilweise gut ausspielten. Im Positionsangriff war das Heimteam je-
doch oft ideenlos. Man schaffte es nicht den Kreis in Position zu bringen
und kam, bis auf wenige erfolgreiche Kooperationen zwischen Halb- und
Außenspieler, häufig nur durch individuelle Überlegenheit zum Erfolg. In
der zweiten Halbzeit gelang es den Hombergerinnen streckenweise bes-
ser, sich durch druckvolles Spiel mannschaftlich Lücken zu erarbeiten, die
auch zum Torerfolg genutzt werden konnten.
Zusammenfassend ein Spiel mit Trainingsspielcharakter, in dem weder
Angriff noch Abwehr gefordert wurden.
Homberg spielte mit: Veronica Eder, Chiara Bock, Annika Schott, Judith
Stolte, Paula Rohn, Ina Genthner, Katharina Wiegand, Luisa Rohrbach,
Anne Herbert, Anna Dobbener

Männliche Jugend C - Bezirksliga A (29.10.2011)
[tsat]

TV Homberg - JSGmC Friedberg/Rosbach 19:34 (7:16)
Im Spiel gegen den Tabellenführer zeigte sich das Homberger Team er-
neut völlig außer Form.
Nach einem schnellen 0:2 Rückstand geriet man über die Zwischenstände
2:4 und 4:8 bereits vorentscheidend in Rückstand und zur Pause stand
eine 7:16 Gästeführung zu Buche.
Längst war klar, dass der mit zu wenig Biss in der Abwehr agierende TV
Homberg keine Chance gegen den im Angriff sauber und in der Abwehr
aggressiv spielenden Tabellenführer hat.
In Hälfte Zwei gelang es weiterhin nicht dem Gästeangriff nennenswerten
Widerstand entgegen zu setzen und so musste der TVH erneut mehr als
30 Gegentore hinnehmen und verlor mit 19:34.
TVH: Weck;Berle,Schäfer(1), Rieger, Löchel (8/3), Herold(1), Sartorius(3),
Georg(6/3), Stock

Weibliche Jugend E - Bezirksliga A-Mitte
(30.10.2011) [ffeyh]

TV Homberg - HSG Fernwald 30:162
Die 3wöchige Trainings-u.Wettkampfpause merkte man den E-Jugendli-
chen an. Aber allmählich kamen die Mädchen mit der etwas robusten De-
ckung besser zurecht und erspielten sich die ein und andere Chance, die
allerdings von der gut postierten Torhüterin der HSG Fernwald meist zu-
nichte gemacht wurde. Die vorhandenen guten Ansätze gilt es für die
nächsten Spiele auszubauen.
Es spielten:Marie Schöne, Lena Jilg(1), Laura Jilg, Sophie Zimmer, Ida
Sartorius(2), Luisa Belzer, Johanna Schneider(Homberg), Julia Merz(1),
Julia Pieter(1), Penelope Schwarz, Anna Fuchs(1), Johanna Schnei-
der(Dannenrod),Michele Albrecht, Anne Schraub

Weibliche Jugend C - Bezirksoberliga
(29.10.2011) [kfuchs]

TV Homberg - TV Aßlar 15:17 (6:8)
Gut gekämpft und doch verloren
Zu vieler technische Fehler, Fehlpässe und dann noch die schlechte
Chancenverwertung (es wurden drei 7-Meter verworfen) kosteten der
weiblichen C-Jugend den Sieg.
Die ersten 10 Minuten (1:5) wurden regelrecht verschlafen und die sehr,
harte Gangart der Gäste aus Aßlar ungewohnt. Nach einer Umstellung in
der Abwehr konnte der TVH aber Tor um Tor verkürzen. Drei Minuten vor
Halbzeitpause konnte Lea Müller (die einen guten Tag erwischte) das 6:6
unentschieden erzielen. Mit 6:8 und einigen Blessuren ging man in die
Halbzeitpause.
Wieder die ersten 10 Minuten nicht wach genug und der TV Aßlar zog auf
9:14 davon. Danach aber besannen sich die Mädels und kämpften sehr
tapfer. Zu spät hatte man sich auf das harte Spiel eingestellt. Sechs Tore
in Folge und nur zwei Gegentreffer konnten aber auch nicht mehr helfen,
den knappen Sieg der Gegner zu verhindern. Endstand 15:17
Homberg spielte mit: Annika Hablowetz (Tor), Diana Girschek (Tor), Lea
Bock (5/1), Jana Fuchs, Lena Herbert (1), Carina Girschek, Henriette Höl-
scher, Lea Müller (2), Ida Schmidt (3), Lena Wenzel (1), Anna-Lena Ried,
Vivien Polednik und Pauline Fuhr (2)
Das nächste Heimspiel ist am Samstag den 05.11.2011 um 14:05 Uhr
gegen Mainzlar

Abstimmen für den TV 1862 Homberg
bei „1000 Euro für 1000 Vereine“

In einer aktuellen Werbeaktion hat die bekannte Bank „ING DiBa“ jeweils
1000 Euro für 1000 Vereine ausgelobt. Mitglieder und Freunde eines Ver-
eines können bis zum 15. November via Internet für ihren Lieblingsverein
abstimmen; jeder kann maximal drei Stimmen abgeben. Die 1000 Vereine
mit den meisten Stimmen erhalten dann die wohltuende Geldspende.
Der TV 1862 Homberg wäre gerne einer von diesen 1000 Vereinen!
Darum bittet der Vereinsvorstand alle Vereinsmitglieder, Vereinsfreunde
und auch alle Homberger Mitbürger zur Stimmabgabe für den TV 1862
Homberg auf! Die Abstimmung erfolgt in einem „kinderleichten“ Verfahren
über die neu gestaltete Vereinshomepage www.tvhomberg.de oder direkt
über www.ing-diba.de/verein. - Danke!

Abteilung Kinderturnen
Dienstag ist Turntag! - Geänderte Übungszeiten!
Bitte Beachten! - Dienstags finden die regelmäßigen Übungsstunden aller
Gruppen nunmehr zu leicht veränderten Anfangszeiten statt:
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Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr

6. November
09.30 Uhr Gottesdienst
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 07.11.
16.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim am Wingenhain
18.00 Uhr Kinderchorprobe
19.00 Uhr Elternabend für die neue Vorkonfirmandengruppe

(sieh auch Text)

Dienstag, 08.11.
14.00 Uhr Dorf-Café im DGH in Schadenbach
19.30 Uhr Gospelchorprobe im Gemeindehaus

Elternabend für die neue Konfirmandengruppe
Für die Kinder, die im Jahr 2013 konfirmiert werden wollen, beginnt im No-
vember der Konfirmandenunterricht. In der Regel sind die Kinder betrof-
fen, die jetzt in der 7. Klasse sind.
Zur Anmeldung und Information findet am Montag, den 3. November, um
19 Uhr ein Elternabend im Gemeindehaus an der Stadtkirche statt.
Wenn Sie der Meinung sind, dass Ihr Kind auch dazu gehört, dann kom-
men Sie bitte zum Anmeldetermin und bringen Sie eine Taufbescheini-
gung Ihres Kindes mit, so fern es nicht in Homberg getauft wurde.

Der Homberger Gospelchor lädt ein zum
Mitmachen!

Der Gospelchor hat begonnen, für ein Konzert in der Weihnachtszeit (vo-
raussichtlich am 2. Adventssonntag, 4. Dezember, am späten Nachmit-
tag) Lieder einzustudieren.
Unter der Leitung von Karin Linker und Pfarrer Werner Schrag wollen wir
besinnliche und fröhliche Lieder für die Advents- und Weihnachtszeit, Lie-
der aus Taizé und Gospel einstudieren,
Jeder, der Lust hat, kann mitmachen, es sind keine Notenkenntnisse nötig.
Die Chorproben sind immer dienstags um 19.30 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus an der Stadtkirche.

Frauenhilfe:
Ab dem 3. November beginnt die Frauenhilfe, sich wieder regelmäßig im
Gemeindehaus an der Stadtkirche, jeweils donnerstags von 14.30-16.30
Uhr zu treffen.
Für die darauf folgende Woche ist die Frauenhilfe von der Pfarrei De-
ckenbach herzlich eingeladen zu einem Dorfcafé im Herbst: am Dienstag,
den 8. November, ab 14 Uhr im DGH in Schadenbach. Gast wird an die-
sem Nachmittag Lehrer i. R. Klaus Decher (Romrod) sein, der uns mit Ge-
schichten in Mundart und mit gemeinsamem Singen zur
Akkordeonbegleitung unterhalten wird. Seien Sie herzlich eingeladen, und
verbringen Sie mit uns ein paar fröhliche Stunden in angenehmer Gesell-
schaft.
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, melde sich bitte im Pfarramt.
Die Frauenhilfe am Donnerstag, den 10. November, entfällt dafür.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8 bis 12 Uhr.
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige
von Suchtabhängigen und
-gefährdeten: Kontakt: 06634/1449

Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 3. November 2011
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-

ten
(bis 21 Uhr 30)
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Eltern-Kind-Turnen - ab 16.45 Uhr in der Großsporthalle
Kleinkinderturnen (4 bis 6 Jahre) - ab 15.45 Uhr in der Großsporthalle
Schulkinderturnen - ab 16.45 Uhr in der Großsporthalle
Ansprechpartnerinnen sind Diana Grün (Tel. 911685) für die beiden ers-
ten Gruppen sowie Angela Bock (Tel. 1287) für die Schulkindergruppe.

TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Wanderverein Homberg
Unsere Ferienwanderung in das Zittauer Gebirge war einfach optimal.
Wetter, Hotel, Organisation und die gute Laune haben für eine wunder-
schöne Wanderwoche gesorgt. Nun werden wir wieder in heimischen Ge-
filden wandern.
Am Sonntag, den 06. November treffen wir uns um 13.30 Uhr auf dem
Stadthallenplatz um eine Wanderung in den Herbst zu starten. Zu dieser
Wanderung sind auch Nichtmitglieder herzlich willkommen. Endpunkt wird
dann bekannt gegeben.

Ski-Club Haarhausen
Skiclub Haarhausen bietet wieder Skigymnastik

an
Wer fit für die Piste sein möchte braucht Kraft in den Oberschenkel, eine
gestärkte Rumpfmuskulatur, Ausdauer und Beweglichkeit. Die Skigym-
nastik soll den allgemeinen Fitnesszustand verbessern und speziell die
beim Skifahren beanspruchten Muskelgruppen und Gelenke auf die spe-
zifische Belastung vorbereiten. Allgemeine Ausdauerfähigkeit, Kraft, Be-
weglichkeit und Koordination können durch spezielle Skigymnastik
verbessert werden. Die Verletzungsgefahr sinkt, die Leistungsfähigkeit
steigt und damit auch die Freude am Skifahren. Skigymnastik sollte man
frühzeitig vor jeder Saison beginnen, denn Skiunfälle entstehen meist
durch mangelnde bzw. fehlende körperliche Vorbereitung.
Ab Dienstag, dem 1. November trifft man sich wieder wöchentlich in der
Großsporthalle in Homberg. Die Skigymnastik beginnt um 20.15 Uhr und
dauert ca. eine Stunde. Gegen einen Unkostenbeitrag von einem Euro
können alle mitmachen, die sich auf die kommende Skisaison vorbereiten
wollen.

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Dienstag, 01.11.
19.30 Uhr Gospelchorprobe im Gemeindehaus

Donnerstag, 3.11.
14.30 Uhr Frauenhilfe im Gemeindehaus

Freitag, 04.11.
19.30 Uhr Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und

-gefährdete im Gemeindehaus
19.30 Uhr Angehörigengruppe im Gemeindehaus

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Tradiltionelles Kartoffelfest an der TTG-Halle

Am Sonntag, den 06.11.2011 ab ca. 11.30 findet an der TTG-Halle
wieder das traditionelle Kartoffelfest statt. Da gibt es wieder alles was
die Kartoffel hergibt. Von der Kartoffelsuppe über Kartoffelsalat (beides
mit Fleisch-oder Rindswürstchen) über Runde Kartoffeln vom Grill mit
Quark oder Heringssalat sowie die leckeren Kartoffelpfannekuchen mit
Apfelmus. Und die „Pommes“ dürfen natürlich auch nicht fehlen.
Nach dem der „Strohwisch“ dann seine Tätigkeit getan hat kann man
sich ab 15.00 Uhr auf leckeren Kuchen und einen schönen Kaffee
freuen.
Selbstverständlich wird auch wieder für die kleinen Gäste ein Unter-
haltungsprogramm „Rund um die Kartoffel“ geboten.
Zu diesem Gaumenschmausch sind alle Büßfelder, Freunde und Gön-
ner des Vereins recht herzlich eingeladen.

Auf das Kommen freut sich der Vorstand der TTG Büßfeld.

- Anzeige -



Donnerstag, 10. November 2011
14 Uhr „Café Sonnenschein“ Nachmittag für Jung und Alt im Ev.

Gemeindehaus
Diesmal an einem Donnerstag! Jeder, der nicht alleine zu Hause sitzen
möchte, ist herzlich eingeladen, einen Nachmittag in gemütlicher Runde
zu verbringen, sich zu unterhalten, ein bisschen zu singen und Kaffee zu
trinken. Außerdem erwarten wir als Gast Ernst-Uwe Offhaus. Er wird uns
von Menschen und Ereignissen aus unserer Region erzählen: „Auf den
Wegen unserer Heimat“. Als Lehrer und ehemaliger Bürgermeister von
Groß-Felda hat er viel erlebt und weiß auch von vergangenen Zeiten hu-
morvoll zu berichten. Seien Sie doch diesmal mit dabei und bringen am
besten noch einen Gast mit! Abfahrt des kostenlosen Sonderbusses:
13.25 Uhr. Rückfahrt gegen 17 Uhr.

Evang. Kirchengemeinde
Burg-Gemünden-Bleidenrod

Dienstag, 01.11.11
19.00 Uhr Filmabend f. die Konfis im ev. Gemeindehaus in Nieder-

Gemünden
19.00 Uhr Projektchor (Alter von 6-99) Singen für alle, die Lust haben

immer dienstags, um 19.00 Uhr in der Wanngasse 9 in
Burg-Gemünden

Mittwoch, 02.11.11
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemeinderaum in der Wann-

gasse 9 in Burg-Gemünden

Donnerst., 03.11.11
17.30 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche in Burg-Gemünden

Sonntag, 06.11.11
13.00 Uhr Gottesdienst in Burg-Gemünden, Lektorin Schlögel
15.00 Uhr Offenes Singen m. Alexander Lang in der Kirche in Burg-

Gemünden Singen ist gesund f. Jung u.Alt, Stimmbildung
und neue Lieder zum Mitsingen! Wir laden dazu herzlich
ein!

Montag, 07.11.11
19.00 Uhr „Singkreis“

Dienstag, 08.11.11
19.00 Uhr „Projektchor“ in der Wanngasse 9 in Burg-Gemünden
20.00 Uhr Vor-Ku-Elternabend im ev. Gemeindehaus in Nieder-Ge-

münden

Mittwoch, 09.11.11
14.00 Uhr Seniorennachmittag d. ev. Kirchengemeinde Burg-Ge-

münden-Bleidenrod im DGH in Burg-Gemünden. Die Teil-
nehmerinnen u. Teilnehmer aus Bleidenrod werden um
13.50 Uhr an der Kirche abgeholt.

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 3. November
19 Uhr Elternabend für die Eltern der neuen Vorkonfirmandinnen

und Vorkonfirmanden (schriftliche Einladungen wurden
verschickt)

20.00 Uhr Probe Posaunenchor als Blockprobe zur Vorbereitung auf
den Stadtliedertag (Ort: nach Absprache)

Sonntag, 6. November 20. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst in Schadenbach
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Büßfeld

Dienstag, 8. November
14.00 Uhr Dorfcafé in Schadenbach

Siehe nachfolgenden Text

Dorfcafé in Schadenbach
Wir möchten herzlich einladen zu einem Dorfcafé im Herbst: am Dienstag,
den 8. November, ab 14 Uhr im DGH in Schadenbach. Gast wird an die-
sem Nachmittag Lehrer i. R. sein, der uns mit Geschichten in Mundart und
mit gemeinsamem Singen zur Akkordeonbegleitung unterhalten wird.

Seien Sie herzlich eingeladen und verbringen Sie mit uns ein paar fröhli-
che Stunden in angenehmer Gesellschaft.
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, melde sich bitte im Pfarramt.
Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, den 3. November nicht besetzt. Pfarre-
rin Schrag erreichen Sie unter Tel. 314.

Bürozeiten:
Montag 09.30 - 12 Uhr
Donnerstag 09.30 - 12 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 3. November 2011
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-

ten
(bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 6. November 2011 -Reformationsfest-
10 Uhr 45 Gottesdienst (Kollekte für die Notfallseelsorge)

Donnerstag, 10. November 2011
14 Uhr „Café Sonnenschein“ Nachmittag für Jung und Alt im Ev.

Gemeindehaus
Diesmal an einem Donnerstag! Jeder, der nicht alleine zu Hause sitzen
möchte, ist herzlich eingeladen, einen Nachmittag in gemütlicher Runde
zu verbringen, sich zu unterhalten, ein bisschen zu singen und Kaffee zu
trinken. Außerdem erwarten wir als Gast Ernst-Uwe Offhaus. Er wird uns
von Menschen und Ereignissen aus unserer Region erzählen: „Auf den
Wegen unserer Heimat“. Als Lehrer und ehemaliger Bürgermeister von
Groß-Felda hat er viel erlebt und weiß auch von vergangenen Zeiten hu-
morvoll zu berichten. Seien Sie doch diesmal mit dabei und bringen am
besten noch einen Gast mit! Abfahrt des kostenlosen Sonderbusses:
13.15 Uhr. Rückfahrt gegen 17 Uhr.

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 1. Nov.
15.00 Uhr Flötenkreis bei Hilka Liehr, Zeilbach
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen

Mittwoch, 2. Nov.
20.00 Uhr Redaktionssitzung in Ehringshausen bei J. Well

Donnerstag, 3. Nov.
15.00 Uhr Flötenkreis bei Hilka Liehr, Zeilbach

Sonntag, 6. Nov. Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr (grün)
17.00 Uhr Traditioneller Gottesdienst zum Martinsfest in Rülfenrod;

Pfr. Harsch und das KiGo-Team
Kollekte: eigene Gemeinde

Dienstag, 8. Nov.
15.00 Uhr Flötenkreis bei Hilka Liehr, Zeilbach
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen

Donnerstag, 10. Nov.
14.30 Uhr Hausbibelkreis bei Fam. Kratz, Ehringshausen
15.00 Uhr Flötenkreis bei Hilka Liehr, Zeilbach

Freitag, 11. Nov.
15.00 Uhr Goldene Hochzeit Willi Langhammer und Irmgard Langham-
mer

geb. Reitz in Ehringshausen, Pfr. Harsch

Sonntag, 13. Nov. Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
09.30 Uhr Gedenkfeier Friedhof Ermenrod, A. Keil
10.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Ermenrod, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Zeilbach, Pfr. Harsch

Kollekte: für den Stiftungsfonds DiaDem - Hilfe für de-
menzkranke Menschen

12.00 Uhr Gedenkfeier Friedhof Zeilbach, W. Schlögel
14.30 Uhr Gedenkfeier Friedhof Rülfenrod, Frhr. Schenck
15.00 Uhr Gedenkfeier Friedhof Ehringshausen, E. Specht

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360

Evang. Kirchengemeinde Haarhausen
Sonntag, 06. November 2011
10.00 Uhr Gottesdienst

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 3. November 2011
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-

ten
(bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 6. November 2011 -Reformationsfest-
09 Uhr 30 Gottesdienst (Kollekte für die eigene Gemeinde)
10 Uhr 30 Kindergottesdienst mit Krippenspielprobe
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Donnerstag, 10. November 2011
14 Uhr „Café Sonnenschein“ Nachmittag für Jung und Alt im Ev.

Gemeindehaus
Diesmal an einem Donnerstag! Jeder, der nicht alleine zu Hause sitzen
möchte, ist herzlich eingeladen, einen Nachmittag in gemütlicher Runde
zu verbringen, sich zu unterhalten, ein bisschen zu singen und Kaffee zu
trinken. Außerdem erwarten wir als Gast Ernst-Uwe Offhaus. Er wird uns
von Menschen und Ereignissen aus unserer Region erzählen: „Auf den
Wegen unserer Heimat“. Als Lehrer und ehemaliger Bürgermeister von
Groß-Felda hat er viel erlebt und weiß auch von vergangenen Zeiten hu-
morvoll zu berichten. Seien Sie doch diesmal mit dabei und bringen am
besten noch einen Gast mit!

Gemeindebücherei der Ev. Pfarrei Maulbach
Für die nächste Ausleihe empfehlen unsere Mitarbeiter besonders fol-
gende
Bücher:
Biographie: Hannelore Kohl - Die Frau an seiner Seite von Heribert
Schwan
Was verbarg Hannelore Kohl hinter ihrem versteinerten Lächeln? Was
hatte es mit ihrer Lichtallergie auf sich? 10 Jahre nach ihrem tragischen
Tod deckt Heribert Schwan auf, wie Hannelore Kohl lebte und wie sie
starb. Er stand bis 2 Tage vor ihrem Selbstmord in engem Kontakt zu Han-
nelore Kohl und führte seither ausführliche Gespräche mit den engsten
Freundinnen und Vertrauten. Aus dieser Fülle an Insider-Wissen zeichnet
er das einfühlsame, aber auch erschütternde Porträt einer einsamen Frau.
Hannelore Kohl führte eine Ehe mit klassischer Rollenverteilung: Er
machte
Karriere, und sie kümmerte sich um die Kinder. Doch sein Leben als Po-
litiker forderte mehr von ihr - ein Leben im Rampenlicht. Zögernd ließ sie
sich darauf ein, doch während ihr Mann politisch immer einflussreicher
wurde, versteinerte ihr Lächeln zur Maske. Heribert Schwan war der Erste,
dem es gelang, Hannelore Kohl 1985 für ein Fernsehporträt zu gewinnen,
dass damals großes Aufsehen erregte. Seitdem stand er in regelmäßigem
Kontakt mit ihr. Er erlebte aus der Nähe das ganze Drama ihrer Krankheit
mit. Als sie zuletzt das Haus tagsüber nicht mehr verlassen konnte, be-
gleitete er sie bei langen nächtlichen Waldspaziergängen. Sein kritisches
Urteil über die familiäre Situation der Kohls: In 42 Ehejahren mit dem
Machtmenschen Kohl wurde aus Hannelore Kohl, der Frau an seiner
Seite, die Frau in seinem Schatten. (Empfohlen von Anja Weyl)
Historischer Roman: Die Tore der Welt von Ken Follett
Fast zwei Jahrzehnte mussten Fans des Historienschinkens „Die Säulen
der Erde“ auf eine Fortsetzung warten. Schließlich ließ sich Starautor Ken
Follett doch überreden - und legt mit „Die Tore der Welt“ einen neuerli-
chen, 1 120 Seiten starken Ausflug ins mittelalterliche England vor. Die
Bezeichnung Fortsetzung stimmt allerdings nur insofern, als dass „Die
Tore der Welt“ erneut in Kingsbridge spielt und einige der Protagonisten
Nachfahren der einstigen Hauptfiguren sind. Ansonsten erzählt der Roman
die eigenständige Geschichte von vier jungen Bewohnern des südengli-
schen Ortes zu Beginn des 14. Jahrhunderts, die verschiedenen Bevöl-
kerungsschichten angehören und trotzdem eng miteinander verbunden
sind. Was sich nahtlos fortsetzt, sind Folletts Themen und seine Sprache:
Es geht um Freundschaft und Liebe, um Religion und Hierarchien, um das
Errichten neuer Bauwerke und Kämpfe mit den Mächtigen des Landes.
(Empfohlen von Cornelia Sann)

Evangelischer Posaunenchor der
Pfarrei Maulbach

Montag, 7. November 2011
20 Uhr Übungsstunde (Bitte Weihnachtsnoten mitbringen!)

Evang. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden,
Elpenrod und Hainbach

Dienstag, 01.11.11
19.00 Uhr Filmabend f. die Konfis im ev. Gemeindehaus in Nieder-

Gemünden
19.00 Uhr Projektchor (Alter 6-99) Singen für alle, die Lust haben,

immer dienstags, um 19.00 Uhr in der Wanngasse 9 in
Burg-Gemünden

Mittwoch, 02.11.11
14.00 Uhr Seniorennachmittag im ev. Gemeindehaus in Nieder-Ge-

münden
Die Busabfahrtszeiten sind wie folgt:
13.45 Uhr Hainbach, Bh
13.50 Uhr Elpenrod, Bh
13.55 Uhr Nd.-Gemünden, ehem. Tankst. Karl
14.00 Uhr Nd.- Gemeindehaus, Ankunft
Die Rückfahrt wird gegen 16.40 Uhr sein.

Dienstag, 08.11.11
19.00 Uhr Projektchor in der Wanngasse 9 in Burg-Gemünden
20.00 Uhr Vor-Ku-Elternabend im ev. Gemeindehaus in Nieder-Ge-

münden

Mittwoch, 09.11.11
14.00 Uhr Frauenkreis in Nieder-Gemünden

An alle Kinder im Kirchspiel Nieder-Gemünden -
Krippenspiel 2011

Für das Krippenspiel 2011 suchen wir wieder Kinder zum Mitwirken. Wer
mitmachen möchte, meldet sich bitte telefonisch bei Sandra Petry-Krum-
bein, Tel. Nr. 2 14 oder Kirsten Schmitt, Tel. Nr. 91 93 26.

Evang. Kirchengemeinde Ober-Ofleiden
Sonntag, 06. November 2011
10.30 Uhr Kindergottesdienst mit Verteilung der Rollen für das dies-

jährige Krippenspiel

Kath. Pfarrgemeinde „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 02.11. Allerseelen
18.30 Uhr Eucharistiefeier zu Allerseelen mit Gedenken aller Ver-

storbenen

Donnerstag, 03.11. Hl. Hubert
16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Goldborn

Freitag, 04.11. Herz-Jesu-Freitag
19.30 Uhr Krankenkommunion Frau Hiebing

Sonntag, 06.11. 32. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier, anschließend gemeinsames Frühstück

im Pfarrsaal
14.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof

Montag, 07.11. Hl. Willibrord
9.30 Uhr Krankenkommunion Frau Neubauer
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
3 47, dem Fax (0 66 33) 91 12 04 oder der E-Mail-Adresse info@pfarr-
gruppe-alsfeld-homberg.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Donnerstag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 23 74,
Herrn Kaplan Christoph Nowak unter der Tel. Nr. (0 66 33) 3 47,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 2 55.
Unsere Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist im Pfarrbüro Homberg
oder unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 91 19 24 zu erreichen.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite: www.katholisch-als-
feld-homberg.de

Kath. Pfarrgemeinde „Erscheinung des
Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 06.11. 32. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Familiengottesdienst
18.00 Uhr Orgelkonzert mit Regionalkantor Alexander Müller aus Bin-

gen
Weitere Informationen, wie Öffnungszeiten des Pfarrbüros, finden Sie bei
der katholischen Pfarrgemeinde „St. Matthias“ Homberg.

Einladung zum
Seniorennachmittag
Am Mittwoch, den 16. November findet um 15.00 Uhr ein Senioren-
nachmittag im Pfarrsaal der katholischen Kirche St. Matthias in Hom-
berg statt.
Alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen. Bei Kaffee und Ku-
chen, Liedern und Geschichten, wollen wir einige schöne gemein-
same Stunden verbringen.
Zu Beginn sind Sie um 14.30 Uhr zur Eucharistiefeier in die Kirche
eingeladen. Alle, die eine Fahrgelegenheit zum Seniorennachmittag
benötigen, melden sich bitte bis Montag, den 14. November im Pfarr-
büro in Homberg, unter der 06633 347.
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Und wann werben Sie?
Am besten gleich – ehe es einer vor Ihnen tut:

Tel. 0 66 43-96 27-0
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40 Jahre Eismänner
„on stage“

SOFTEIS mit zwei Konzerten im Mardorfer Saal Raabe

Am Freitag den 04. und Samstag 05. November, feiern Werner und Gerhard Eismann
mit Ihrer Band SOFTEIS im Saal Raabe in Mardorf. Die Eismänner begannen dort vor

40 Jahren Ihre Musikkarriere mit einem Beat Abend der Band „The Blues“.



Mit dem Konzert am Freitag und Samstag, begeben Sie sich zu den Wur-
zeln Ihres Schaffens zurück. Die Band mit Ottmar Schick, Klaus Nass,
Gerhard und Werner Eismann hieß vor 40 Jahren „The Blues“ dann „The
Keen“ danach „Frantic Style“ gefolgt von „Eismann Nass Eismann“ und
zuletzt „Softeis“ bis heute.

Ihre Vorbilder waren und sind „Deep Purple“, wovon auch an beiden Kon-
zertabenden Titel wie „Child in time“ oder „Smoke on the water“ zu hören
sein werden. Aber auch ältere, eigene Kompositionen von Softeis werden
präsentiert. Unter anderem die „Komposition für Bass und Schlagzeug“
mit Klaus Nass und Werner Eismann und „The colours of a rainbow“ von
der ersten LP sowie „Play the raggea“ und „Empty streets“ von der zwei-
ten LP. Alles mit original Gesang von Werner Eismann. Gefolgt von Titeln
aus der ersten CD „Never enough“ und der zweiten CD „ Coming home“.
Danach gibt es die typische Softeis Best of Hitlist. Es wird nicht das übli-
che Softeis Konzert. Im Mittelpunkt stehen Spaß und das Feiern mit den
Fans und Freunden der Gruppe.
Des Weiteren gibt es eine Fotopräsentation 40 Jahre Eismänner und le-
ckere Getränke.
Es werden ausschließlich Karten im Vorverkauf zu haben sein, damit eine
bessere Planung der beiden Veranstaltungen gewährleistet werden kann.
Pro Show sind die Eintrittskarten auf 150 Stk. Limitiert. Der Saal wird
etwas verändert, die Bühne vergrößert und es gibt genügend Sitzmög-
lichkeiten. Start an beiden Konzerttagen ist jeweils 21:00 Uhr
Vorverkaufsstellen sind:
1. Mardorf: Sparkasse Marburg-Biedenkopf An der Kirche 2 06429-257
2. Marburg: Musikhaus am Biegen Biegenstr. 20 Tel.: 06421-63703
3. Kirchhain: Haarmoden Greiner Bahnhofstr. 6 Tel.:06422-2768

Einladung zur
Stadtverordnetenversammlung

Sehr geehrte Damen und Herren,
amMontag, den 07. November 2011 findet um 19.30 Uhr im Bürgerhaus
Erfurtshausen eine Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt
Amöneburg statt, zu der ich hiermit herzlich einlade.
Die Sitzung wird einberufen mit folgenden Tagesordnungspunkten:
TOP 1. Feststellung der Beschlußfähigkeit
TOP 2. Mitteilungen
Vorlagen mit Vorabberatung in den Ausschüssen
TOP 3. Gewerbegebiet Roßdorf

hier: Abschluss einer Erschließungsvereinbarung mit der Hes-
sischen Landgesellschaft

TOP 4. Einführung einer Bürgerfragestunde im Rahmen der öffentli-
chen Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung

Vorlagen ohne Vorabberatung in den Ausschüssen
TOP 5. Antrag der SPD-Fraktion

hier: Änderung des Gesetzes über kommunale Abgaben (KAG)
und die Einführung wiederkehrender Straßenbeiträge

TOP 6. Antrag der SPD-Fraktion
hier: Neufassung der HGO zur wirtschaftlichen Betätigung der
hessischen Gemeinden

TOP 7. Verschiedenes
Um Ihre Teilnahme wird gebeten.

gez.
Heck

Stadtverordnetenvorsteher

Ortsbeiratssitzung Rüdigheim
Einladung zur Ortsbeiratssitzung
am Montag, dem 14.11.2011 findet um 20.00 Uhr im Treffpunkt Rüdig-
heim eine Sitzung des Ortsbeirates Rüdigheim statt. Zu dieser Sitzung
lade ich Sie herzlich ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Friedhofsgestaltung
3. Gemeinschaftseinrichtung
4. Veranstaltungen 2012
5. Verschiedenes
Um Ihre Teilnahme wird gebeten.
Die Vereinsvorsitzenden werden gebeten, zur Sitzung eine Aufstellung
der für 2012 geplanten Veranstaltungen bereit zu halten.

gez.
Martin Bieker

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Termin-
absprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Ge-
sprächspartner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 15.00
bis 18.30 Uhr geöffnet. Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleis-
tungsnachmittag ist nicht erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu errei-
chen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10
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Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für Was-
serrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Rüdigheim (Treffpunkt) 06429/7032
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle 06424/2452
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus) 06429/7466
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,
Marburger Straße 12) 06429/8266264
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/1216

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg 06422/6714
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf 06429/316
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf 06424/2452
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim 06429/7032
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/7580
Bürgerhaus Erfurtshausen 06429/7466
Erika Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und -pin-
wände) können von Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr und
am Freitag von 7.00 bis 12.45 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer 2 (Fi-
nanzabteilung/Stadtkasse), abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht
die Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtver-
waltung von 15.00 bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus, in
Mardorf jeweils während der Außensprechstunden der Stadtverwaltung
von 15.00- 16.00 Uhr, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshau-
sen im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt.
Einwurfzeiten:
Amöneburg:
während der Öffnungszeiten des Rathauses
Roßdorf, Rüdigheim und Erfurtshausen:
jeweils während der Außensprechstunden
der Stadtverwaltung von 15.00 bis 16.00 Uhr

Mardorf:
Im Schwesternhaus Mardorf können Altbatterien während der Sprech-
stunde der Stadtverwaltung (Dienstag von 15.30 Uhr - 16.00 Uhr) abge-
geben werden.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschutt-
kleinmengen

Öffnungszeiten der Kreis-Erdaushubdeponie (ehem. Basaltwerk Ni-
ckel)

Sommerhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.00 bis 16.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Winterhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.30 bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bringsys-
tem angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von bis zu
einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere Anlieferungen
können abgewiesen werden.
Als Annahmestelle für die Bauschuttkleinmengen wurde von der
Stadt in Absprache mit dem Betrieb für Abfallwirtschaft Marburg-Bie-
denkopf die Erdaushubdeponie Amöneburg festgelegt.
Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird vom Betriebsperso-
nal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von pauschal 3,00 Euro
pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument hat der Anlieferer ge-
genüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass er Einwohner der
Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des Anlieferers werden zu
Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht Einwohner der Stadt
Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür beträgt der Preis zur-
zeit 15,- Euro pro Tonne.
Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Betrieb für Abfallwirtschaft
Marburg-Biedenkopf betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosenschrott)
bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes
Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt
auf der Erddeponie Amöneburg. Weitere Informationen unter
06422/1471 (Deponie) oder Stadtverwaltung Amöneburg 06422/92950.

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
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NULL bis SECHS - Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung von
Kindern zwischen 0 - 6 Jahren
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg: Frau Haberhausen (Dipl.-Pä-
dagogin)
Info und Anmeldung: Tel.: (06426) 93 06 49 oder (0170) 916 15 74 (Mo. -
Fr. 8:30 - 12:30 Uhr)

Offene Sprechstunden:
• Jeden 2. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Amöne-

burg (Steinweg 38)
• Jeden 3. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Roßdorf

(Auf der Boine 2)
• Jeden 4. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Mardorf

(Kindergartenstraße 7)

Museum Amöneburg
Das Museum ist an jedem ersten und dritten Sonntag in der Zeit

von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Weitere Öffnungszeiten sind von Montag bis Donnerstag in der Zeit 08.00
- 12.00 und 14.00 - 16.00 sowie Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr über die
Stadtverwaltung möglich.
Zusätzliche Termine und Führungen können auch nach Absprache mit
der Museumsleitung vereinbart werden. (Tel. 06422/2474 oder e-mail:
drschneideramoe@gmx.de)
Für Schulklassen oder Besuchergruppen besteht weiterhin die Möglich-
keit, den museumspädagogischen Dienst in Anspruch zu nehmen, der
jeden Freitag in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr angeboten wird. Dazu ist
jedoch eine vorherige Anmeldung und thematische Absprache mit der Mu-
seumsleitung etwa 14 Tage vorher notwendig, um entsprechen de An-
schauungsmaterialien vorbereiten zu können.
Ausführliche Informationen sind über das Internet unter „Museum Amö-
neburg“ zu erfahren, welches auch eine Auflistung aller bisher erschiene-
nen Publikationen bereithält.

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr San-
der und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de
Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel.:06429-405
Walter Wachtel, stellvertr. Vorsitzender Tel.:06424-5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel.:06424-2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel.:06422-857485

Einladung zur Sitzung des
Kinder- und Jugendbeirates
Die Sitzung des Kinder- und Jugendbeirates Amöne-
burg findet am

Dienstag den 15. November 2011 um 18.30 Uhr
im Bürgerhaus Erfurtshausen

statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Neuer Sitzungstag
4. Öffentlichkeitsarbeit
5. JB Kleidung
6. Bilanz des autofreien Sonntags
7. Verschiedenes

Grabfeldräumung auf dem Friedhof Mardorf
Die Friedhofverwaltung der Stadt Amöneburg gibt bekannt, dass das
Grabfeld mit den Grabstätten aus den Jahren 1971 - 1979 geräumt wird.
Die betroffenen Gräber werden von der Friedhofsverwaltung mit einem
gelben Aufkleber gekennzeichnet.
Nutzungsberechtigte, die eine Grabstätte in Eigenleistung räumen möch-
ten, haben dazu bis zum 16. März 2012 Gelegenheit. Alle nach diesem
Datum noch bestehenden Gräber werden dann vom städtischen Bauhof
eingeebnet. Die dafür entstehenden Kosten in Höhe von 200,00 EUR wer-
den den jeweiligen Nutzungsberechtigten in Rechnung gestellt.

Müllabfuhrtermine
Sondermüll-Kleinmengen

können am Samstag, den 05.11.2011, in Marburg-Cappel, Landratsamt
(Zulassungsstelle), in der Zeit von 10.00 - 12.00 Uhr, abgegeben werden.

Papier
wird am Donnerstag, den 10.11.2011, in Amöneburg, Rüdigheim und Er-
furtshausen sowie am Freitag, den 11.11.2011, in Mardorf und Roßdorf,
abgeholt.

Fundsachen
Folgende Gegenstände wurden bisher in 2011 als Fundsache bei der
Stadtverwaltung abgegeben und registriert:
2011
Handy, Marke „Nokia“ (gefunden im Dez. 2010), Stadtteil Amöneburg
Schlüsselanhänger „Nilpferd“ mit einem Schlüssel, Stadtteil Amöneburg
Skianzug und Flecktanhose, (Kinder- bzw. Jugendgröße), Radenhäuser
Feld
Armband, Kindergartenbus
Schlüssel an Metallanhänger, Stadtteil Amöneburg
Handy, Marke „Samsung“, Stadtteil Amöneburg
Geldscheine, Stadtteil Erfurtshausen
Damenfahrrad (pink), Gemarkung Mardorf
Blockflöte, Stadtteil Amöneburg
Insulinmessgerät, Stadtteil Amöneburg
Brille, Stadtteil Mardorf
Stockschirm, Festplatz Amöneburg
Jacke, Festplatz Amöneburg
Kapuzenjacke, Festplatz Amöneburg
Strickjacke mit Kapuze, Festplatz Amöneburg
Handy, Marke Sony Ericsson, Festplatz Amöneburg
Sonnenbrille, Festplatz Amöneburg
Fahrradhelm, nach „Autofreiem Sonntag“
Herrenfahrrad, Gemarkung Mardorf
Damenfahrrad (rot), Gemarkung Mardorf
Regenjacke mit Aufdruck „HaarScharf“, Gemarkung Amöneburg
Jeansjacke (Gr. 38), Gemarkung Mardorf
Jacke (Gr. 34), Gemarkung Mardorf
Darüber hinaus lagern im Fundbüro noch zahlreiche Fundgegenstände
aus 2009 und 2010.
Die Fundgegenstände können während der Öffnungszeiten der Stadtver-
waltung Amöneburg eingesehen werden. Setzen Sie sich bitte mit Frau
Damm, Tel. 06422/929524, in Verbindung.

Postfiliale zieht ab 01. Dezember 2011 in die
Nicolaistraße um
Wie die Deutsche Post der Stadt Amöneburg nun-
mehr mitteilte wird die einzige im Stadtgebiet Amö-
neburg noch verbliebene Postfiliale ab dem 01. De-
zember 2011 von Mardorf in die Amöneburger-Kern-
stadt umziehen. Sie wird dann im ZooMax Geschäft
von Christoph Kliem ihre neue Heimat finden. Ein
bekannter Ort, schließlich war bereits früher eine

Postfiliale dort untergebracht. Nach der aktuellen Rechtslage ist Deutsche
Post dazu verpflichtet, in jeder Gemeinde eine Poststelle bereit zu stellen.

Einladung zur Sitzung des
Arbeitskreises Dorferneuerung
Erfurtshausen am Donnerstag den 03.
November 2011 um 19.30 Uhr im
Bürgerhaus Erfurtshausen

am Donnerstag den 03. November 2011 um 19.30
Uhrfindet im Bürgerhaus Erfurtshausen die
zweite Sitzung des Arbeitskreises
Dorferneuerung Erfurtshausen statt.

Für diese Sitzung ist folgende Tagesordnung
vorgesehen:

• Sachstand Machbarkeitsstudie Bioenergie

• Konkretisierung und Planung der Projekte 2012

• „Alter Friedhof“

• Priorisierung der Projekte und Reihenfolge bis
2014

• Private Maßnahmen und Beratung

• Termine und Verschiedenes

Die festen Mitglieder des Arbeitskreises wurden
persönlich eingeladen. Der Arbeitskreis steht Gästen
offen; der Arbeitskreis tagt öffentlich.
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Seit Montag den 17. Oktober 2011 kann auf der
Erddeponie Amöneburg Baum- und
Strauchschnitt kostenlos angeliefert werden

Auf Initiative der Stadt Amöneburg
wird der Abfallzweckverband Lahn-
Fulda seit Montag den 17. Oktober
2011 auf der Erddeponie zu den
Betriebsstunden die Annahme von
Baum- und Strauchschnitt aus
Privathaushalten anbieten. Das
Gute, die Abgabe des Materials ist
kostenlos!

Nach der Bereitstellung eines Containers und Schaffung der
notwendigen Voraussetzungen für eine kontrollierte Annahme
können Amöneburger Bürgerinnen und Bürger seit 17. Oktober
2011 sauber getrennten Baum- und Strauchschnitt kostenfrei
auf der Erdaushubdeponie anliefern.

Da der Gehölzschnitt nach der Weiterverarbeitung einer
thermischen Verwertung in Biomasseheizkraftwerken zugeführt
werden soll, kommt der Qualität des Ausgangsmaterials besondere
Bedeutung zu. Der ALF weist deshalb darauf hin, dass
ausschließlich sauber getrennter Astschnitt (ab 20 mm
Durchmesser) mit überwiegend verholzten Anteilen, unvermischt mit
sonstigen Bioabfällen, angenommen werden kann. Gleichermaßen
können auch dickere Stämme, Äste, Kronenholz sowie
Wurzelstöcke frei von Erde und Steinen kostenfrei angeliefert
werden.

Unverholzte Materialien hingegen, wie z. B. einjähriger
Heckenschnitt sowie Reisig mit hohem Laubanteil, Stauden, Laub
sowie Grasschnitt sind von einer Annahme ausgeschlossen und
werden ggf. zurückgewiesen! Diese Bioabfälle müssen über die
Biotonne oder über die Kompostierungsanlage Stausebach
kostenpflichtig entsorgt werden.
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Liebe Amöneburger,
liebe Roßdorfer, Mardorfer, Erfurtshäuser, Rüdigheimer und Berger

der Heimat -u. Verkehrsverein Amöneburg e.V.
und die Stadt Amöneburg

laden zusammen zum Patronatsfest mit

Martinsmarkt
in Amöneburg auf dem historischen Marktplatz ein.

Es gibt wie gewohnt einen Laternenumzug mit dem hl. Sankt Martin hoch zu Ross, Musik,
Zuckerbrezeln für die Kinder, Glühwein, heißer Apfelwein, Kinderpunsch, Kaffee, Kakao

und andere Getränke, Wurstspezialitäten der Fleischerei Bruno Weber und andere Köstlichkeiten
der Amöneburger Wirte und Vereine und für die Kleinen ein Ponyreiten,

wo jedes Kind einmal St. Martin sein darf.

Wann: am Donnerstag, den 10. November 2011
Beginn: um 17:30 h

in der Kapelle des Rhabanushauses mit einer Martinsandacht
und anschließendem Laternenumzug

Wir wünschen allen Besuchern, Eltern und Kindern viel Vergnügen
und freuen uns auf einen gemütlichen Abend.

1 .Vorsitzender: Winfried Kaul , Haingasse 7, 35287 Amöneburg, Tel: 06422-2571
2. Vorsitzende: Katharina Petra Weber, Am Markt 3, 35287 Amöneburg, Tel.: 0173-6516781
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Sachkundelehrgang Pflanzenschutz
Der Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen, Beratungsstelle Marburg Fach-
dienst Landwirtschaft des Landkreises Marburg Biedenkopf führen im No-
vember und Dezember 2011 einen Sachkundlehrgang Pflanzneschutz
durch Beginn ist am 22. November 2011 um 19.00 Uhr im Hermann Ja-
cobsohn-Weg 1 in Marburg.
Anmeldungen unter der Rufnummer 06421 / 4056 115.

Aktion Spende Blut - demnächst auch im
Stadtgebiet Amöneburg möglich

Erster Termin am 10. November 2011 in der
Mehrzweckhalle Roßdorf

Gerne unterstützt die Stadt Amöne-
burg des Blutspendedienst Hessen
und der Ortsgruppe Schweinberg des
Deutschen Roten Kreuzes zukünftig
einen eigenen regelmäßigen Blut-
spendetermin im Stadtgebiet Amö-
neburg anzubieten. Gerade in den
Sommermonaten gibt es in unseren
Krankenhäusern oft Engpässe an
Blutkonserven. Deshalb ist es wich-
tig die Blutspende zu unterstützen

und neue Spender zu gewinnen. Deshalb war es für Amöneburgs Bür-
germeister Michael Richter-Plettenberg, der selbst seit seinem achtzehn-
ten Lebensjahr Blutspender ist, reine Formsache das Anliegen der eh-
renamtlich Aktiven des DRK und des Blutspendedienst zu unterstützen.
Am 10. November 2011 erfolgt nun der erste Termin in der Mehrzweckhalle
in Roßdorf, weitere werden folgen.

Hessische Demografie-Datenbank und
Bevölkerungsentwicklung bis 2050

Eine alle hessischen Gemeinden
umfassende Datenbank mit Daten
und Indikatoren zum demografi-
schen Wandel ist jetzt freigeschal-
tet worden. Ein wichtiger Bestand-
teil der Demografie-Datenbank ist
eine nach Altersgruppen differen-
zierte Bevölkerungsvorausschät-
zung für alle 426 hessischen Ge-
meinden. Darüber hinaus sind wei-
tere zur Beurteilung der demogra-
fischen Entwicklung relevante sta-
tistische Daten z. B. zu den Berei-
chen Beschäftigung, Arbeitslosig-
keit, Pendler, Wohnungen, Touris-
mus gemeindebezogen aufbereitet.
Diese Service- und Kommunikati-
onsplattform ist zentraler Bestand-
teil des seit Anfang dieses Jahres
in Hessen bestehenden Kompe-

tenznetzes „Vitale Orte 2020“.
Die Datenbank ist unter dem folgenden Link im Internet erreichbar:
http://www.hessen-nachhaltig.de/web/vitale-orte-2020
Danach sieht die Bevölkerungsentwicklung für Hessen insgesamt bis 2050
so aus:
Danach gehört der Landkreis Marburg-Biedenkopf zu den Landkreisen,
die bis zum Jahr 2050 fast 20 % an Einwohnern verlieren wird. Damit geht
ein starker Anstieg des Durchschnittsalters der Bevölkerung einher.
Über www.hessen-nachhaltig.de kann man auch ohne Aufwand für jede
Gemeinde in Hessen ein spezielles Exposé mit den jeweiligen Daten der
Bevölkerungsvorausschau herunterladen.

Der vorstehenden Grafik ist zu entnehmen, dass für die Stadt Amöneburg
auf Grund der vorhandenen statistischen Kennwerte ein Bevölkerungs-
rückgang allein in den nächsten zwanzig Jahren von 6,1 Prozent prog-
nostiziert wird. Das entspricht in etwa dem Durchschnittswert für den
Regierungsbezirk Mittelhessen, ist aber negativer als der Wert für den
Landkreis Marburg-Biedenkopf. Gleichzeitig wird vorhergesagt, dass damit

in den nächsten zwanzig Jahren das Durchschnittsalter von 41,4 Jahren
um 5 Jahre auf 46,4 Jahren ansteigen wird.
Vor diesem Hintergrund muss es auch Aufgabe der Kommunalpolitik sein
Mittel und Wege zu finden,Infrastruktur zu sichern und Einnahmemög-
lichkeiten zu erhalten und zu schaffen, um die Leistungsfähigkeit des Ge-
meinwesens zu erhalten. Denn dies ist die Voraussetzung für eine hohe
Lebensqualität. In diesem Sinne wird auch das Thema Senioren und die
Altenhilfeplanung neben dem Ausbau der Erneuerbaren Energien das
TOP-Thema vieler politischer Initiativen werden.

Die elektronische Lohnsteuerkarte startet
Freibeträge neu beantragen

In den kommenden Wochen werden
bundesweit rund 35 Millionen Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer per
Post über ihre ab dem 1. Januar 2012
gültigen Elektronischen LohnSteuer-
AbzugsMerkmale (ELStAM) informiert.
Ab Mitte Oktober bis Anfang Novem-
ber erhalten die hessischen Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer ihre Mit-
teilungsschreiben. Die Mitteilung der
persönlichen Lohn-steuerabzugsmerk-
male an die Arbeitnehmerinnen und Ar-

beitnehmer bereitet den Umstieg auf die „elektronische Lohnsteuerkarte“
am 1. Januar 2012 vor. „Damit wird die bisherige Papier-Lohnsteuerkarte
nach über 80 Jahren durch ein elektronisches Verfahren ersetzt“, wie Fi-
nanzstaatssekretärin Prof. Dr. Luise mitteilte. Ab dem nächsten Jahr wer-
den die Lohnsteuerabzugsmerkmale wie Steuerklasse, Zahl der Kinder-
freibeträge, Kirchensteuermerkmal und Freibeträge in einer zentralen Da-
tenbank der Finanzverwaltung gespeichert, den Arbeitgebern zur Durch-
führung des Lohnsteuerabzugs in elektronischer Form zur Verfügung ge-
stellt und nicht mehr wie bisher von den Gemeinden als Lohnsteuerkarte
ausgegeben. Vorhandene Freibeträge werden nicht automatisch für 2012
berücksichtigt. Freibeträge, beispielsweise für Fahrten zwischen Wohnung
und Arbeitsstätte, sollten daher bis zum Jahresende neu beantragt werden,
damit sie ab Januar 2012 bei der Lohnabrechnung berücksichtigt werden
können.

BUNDESWEHRREFORM- Luftlandefernmel-
debataillon wird aufgelöst

Mit Spannung hatte man auch in Amöneburg auf die Mitteilung des Bun-
desverteidigungsministers de Maizière am vergangenen Mittwoch gewar-
tet. Schließlich ging es um den nahegelegenen Standort in Stadtallendorf
mit derzeit 1.400 Dienstposten, und damit einem wichtigen Wirtschafts-
faktor für die Ostkreisregion, aber eben auch um die Zukunft der Paten-
schaft der Stadt Amöneburg zur 3. Kompanie des
Luftlandefernmeldebataillons der Division Spezielle Operationen (DSO).
Die Division Spezielle Operationen wurde am 1. April 2001 in Regensburg
aufgestellt. Im Oktober 2010 wurde auch der Stab der Division Spezielle
Operationen an den Standort Stadtallendorf verlegt. Die Soldaten der DSO
sind in kurzer Zeit weltweit einsatzfähig. Zuletzt bewährten sie sich im Jahr
2011 bei einem Evakuierungseinsatz in Libyen. Viele Soldatinnen und Sol-
daten leisten regelmäßig Auslandseinsätze in Afghanistan.In der Division
Spezielle Operationen leisten derzeit 10.600 Soldaten und Soldatinnen
ihren Dienst. Sie sind auf zehn Standorte in fünf Bundesländern verteilt.
Zur DSO gehört auch ein Luftlandefernmeldebataillon, das mit sechs Kom-
panien den größten Personalstamm am Standort in der Stadtallendorfer
Herrenwaldkaserne hat. Das Bataillon erhielt aus den Händen des Hessi-
schen Ministerpräsidenten die Bezeichnung Hessischer Löwe.
Nach mehreren Wechseln hat die Stadt Amöneburg seit etwa drei Jahren
eine Patenschaft zur 3. Kompanie des Bataillons. Die Entscheidung des
Bundes in Stadtallendorf etwa 500 Stellen abzubauen ist schmerzlich. Je-
doch ist klar, dass die DSO gemeinsam mit der DLO zu einer der drei im
Heer verbliebenen Divisionen mit dem Namen Division Schnelle Kräfte
werden wird. Nach der aktuellen Planung wird der Divisionsstab dieser
10.000 Stellen starken Einheit weiterhin in Stadtallendorf angesiedelt sein.

Foto: Unser Bild zeigt den historischen Handschlag am 30. September
2008 bei der Begründung der Patenschaft zwischen dem damaligen
Stadtverordnetenvorsteher Wolfgang Rhiel, dem damaligen Kompanie-
chef Matthias Thieme und dem immer noch amtierenden Amöneburger
Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg)
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Das Luftlandfernmeldebataillon indessen wird aufgelöst. Damit hat Ba-
taillonskommandeur Oberstleutnant Fiolka wohl schon gerechnet. Damit
wird die Patenschaft der 3. Kompanie und der Stadt Amöneburg nach Ein-
schätzung des Kommandeurs in etwa 2-3 Jahren erneut auslaufen. Man
darf aber davon ausgehen, dass sich die Verantwortlichen bei der Stadt
darum kümmern werden, dass die Freundschaft mit einer neuen Einheit
z.B. des aus Unna kommenden Versorgungsbataillons weiter geführt wird,
denn die Verbindung zur Bundeswehr hat im Ostkreis und besonders für
die Stadt Amöneburg große Tradition.

Haushaltskonsolidierung wird in Amöneburg
groß geschrieben

Obwohl die wirtschaftliche Entwicklung in Deutschland in letzter Zeit recht
positiv ist, und auch die staatlichen Steuereinnahmen wieder steigen,
sehen die Kommunalfinanzen immer noch nicht sehr rosig aus. So konnte
der aktuelle Haushalt der Stadt Amöneburg nur durch eine Entnahme aus
Rücklagen ausgeglichen werden. Da sich die Finanzen nicht maßgeblich
gebessert haben sieht die Zukunft für das Jahr 2012 derzeit noch schwie-
rig aus. Dabei sind es nicht zu teure Kostenstrukturen der Stadtverwal-
tung, sondern vielmehr die strukturelle Unterfinanzierung der Kommunen.
So hatte das Land den Kommunen zuletzt 360 Millionen Euro jährlich aus
dem ihnen zustehenden Topf Kommunaler Finanzausgleich entzogen
sowie sogar eine sogenannte Kompensationsumlage eingeführt, mit der
die Kommunen an der Sanierung des Landeshaushalts beteiligt werden
sollen. Die Stadtverordneten hatten dazu eine Resolution an die Landes-
regierung gerichtet. Landrat Robert Fischbach hat zudem bereits eine Er-
höhung der von den Kommunen an den Landkreis zu zahlenden
Kreisumlagen auf den gesetzlichen Höchstsatz ab dem nächsten Jahr an-
gekündigt. Vor diesem schwierigen Hintergrund wollen sich die Haus-
haltspolitiker der Stadt Amöneburg nunmehr besonders intensiv mit dem
Thema Haushalt und Haushaltskonsolidierung befassen. So wird es in die-
sem Jahr erstmals eine ganztägige Sondersitzung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses Anfang Dezember geben. Dort soll beraten werden,
welche Maßnahmen gestrichen oder verschoben werden müssen, und
welche Ausgabenreduzierungen und Einnahmeverbesserungen in der
Stadtverordnetenversammlung konsensfähig sind. Damit soll auch ver-
hindert werden, dass politische Gruppierungen gegenseitig Kapital aus
Vorschlägen anderer machen. Vor diesem Hintergrund sollten die Bürge-
rinnen und Bürger der Stadt Amöneburg trotz schwieriger Haushaltslage
auf einen breiten Konsens zum Haushalt in 2012 hoffen können. Stadt-
kämmerer Michael Richter-Plettenberg hat angekündigt den Haushalt in
diesem Jahr erst im Dezembereinbringen zu wollen. Danach wird der
Haushalt vermutlich im Februar 2012 beschlossen.

Mutwillig beschädigte Schlossmauer vom
Bauhof saniert

Vor einigen Wochen berichteten wir im Ohmtalboten über mutwillige Zer-
störungen an Mauerteilen in der Amöneburger Schlossruine. Das untere
Bild zeugt davon. Der Bauhof der Stadt Amöneburg hat nun in kurzer Zeit
ganz nebenbei diesen ärgerlichen Schaden behoben, wie das obere Bild
zeigt. Neben den hier stattgefundenen Vandalismusschäden ist die Un-
terhaltung von historischen Mauern für die Stadt Amöneburg ein War-
tungspunkt. Dabei können viele Maurer heute solche Natursteinarbeiten
gar nicht mehr sachgerecht vornehmen. Deshalb ist die Stadtverwaltung
froh darüber über entsprechende Fachkräfte wie Herrn Thomas Ivo aus
Mardorf in ihren Reihen zu haben. Die Wartung und Instandhaltung von
historischen Mauern soll zukünftig in einem Mauerkataster erfasst wer-
den. Danach sollen alle relevanten Stellen in regelmäßigen Abständen
Sichtkontrollen unterzogen werden, um Schäden möglichst früh zu besei-
tigen. Dadurch wird ein hoher Sanierungsaufwand vermieden.

Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Otto Koch findet am

Montag, 14. November 2011 von
12.00 bis 14.30 Uhr im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße
12, statt.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung
Amöneburg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Wartezei-
ten vermieden werden.
Herr Koch bietet: Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für Ange-
stellte).

Haus- und Straßensammlung des Volksbun-
des Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

In der Zeit vom 22. Oktober bis 20. November 2011 findet die diesjährige
Haus-und Straßensammlung der Deutschen Kriegsgräberfürsorge statt.
Die Sammlung wird auch in diesem Jahr von der Bundeswehr Stadtallen-
dorf durchgeführt.
Die Ergebnisse der jährlichen Sammlungen helfen dem Volksbund, sein
differenziertes Angebot im Bereich Jugend-, Schul- und Bildungsarbeit
aufrecht zu erhalten und dieses weiter auszubauen. Dem Landesverband
Hessen ermöglichen die Einnahmen, im Rahmen seines Forschungspro-
jekts zur historischen Aufarbeitung ausgewählter Kriegsgräberstätten in
Hessen eine weitere Gräberstätte in den Blick zu nehmen und diese zu
einem Ort zu entwickeln, an dem insbesondere junge Menschen für die
Folgen von Krieg und Gewaltherrschaft sensibilisiert werden.
Zur Umsetzung dieser Aufgaben benötigt der Volksbund Ihre Unterstüt-
zung.

Aus Alt mach Neu - ein ungewöhnliches Bild
am Mauerweg

In der letzten Woche bot sich im
Amöneburger Mauerweg, einer
kleinen Sackgasse, die von der Rit-
terstraße in der Kernstadt abgeht,
ein ganz besonderes Bild. Dort
wurde das kleine am Rand ste-
hende Haus abgerissen. Doch wer
denkt, da schafft sich jemand ei-
nen Garten auf einem nur etwa 120
Quadratmeter großen Grundstück,
der irrt. Denn dort wird im An-
schluss ein modernes Haus in herr-
licher Randlage und Fernsicht er-
richtet. Möglich wurde dies zum ei-
nen durch einen ortsansässigen In-
vestor, der bereit war auf einem so
kleinen Grundstück das erforderli-
che Geld zu investieren. Zum an-
deren war es nur möglich, nach
dem die Stadt Amöneburg im letz-
ten Jahr einen Bebauungsplan für

die Amöneburger Kernstadt aufgestellt hat. Dieser Bebauungsplan soll die
aktuelle und historische Bausubstanz in ihrer Grundstruktur sichern und
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Bauherren und Investoren Planungssicherheit geben, dass sie zum Beispiel
wie hier auf den alten Grundmauern neue Gebäude errichten können, oh-
ne auf die Zustimmung von Nachbarn angewiesen zu sein. Die Stadt Amö-
neburg hofft auf Nachahmer und darauf, dass die gefundenen Lösungen
die Investitionsbereitschaft erhöhen. Dazu wurde auch die neue Förder-
richtlinie für die Altortslagen zum Januar 2012 beschlossen. Diese fördert
Sanierungsmaßnahmen ab einemWert von 10.000 EUR an Gebäuden, die
älter als etwa fünfzig Jahre sind in den denkmalgeschützen Ortskernen in
allen Stadtteilen. Informationen hierüber im Internet und bei der Stadtver-
waltung.

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

Seniorentreffpunkt Amöneburg
Die nächste Veranstaltung des Seniorentreffpunktes Amöneburg findet
am 09. November 2011 im Bürgerhaus Erfurtshausen statt.
Zu Gast ist Herr Reinhard Forst mit einem Beitrag zum Thema „Die Spra-
chen Europas“.
Bitte beachten Sie die Abfahrtszeiten des Busses:
13.50 Uhr Rüdigheim, Bushaltestelle
13.55 Uhr Amöneburg, Bahnhof
14.00 Uhr Amöneburg, Kesselgasse
14.05 Uhr Amöneburg, Ritterstraße
14.15 Uhr Roßdorf, Lindenstraße
14.20 Uhr Mardorf, Kreuzplatz

Stadt Amöneburg begrüßt Netzwerktreffen
des Pflegestützpunktes Marburg im

ehemaligen Schwesternhaus

Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg und Herr Burkhard Wachtel,
Senioren- und Demografiebeauftragter der Amöneburger Stadtverwaltung,
konnten in der letzten Woche kommunale Vertreter aus dem gesamten
Ostkreis sowie Leistungserbringer aus dem Bereich der Seniorenbetreu-
ung als Gäste des 3. Netzwerktreffens des Pflegestützpunktes in Marburg
in der Planungsregion V begrüßen. Als Tagungsort hatte man bewusst ein
Gebäude gewählt, dass nicht im Eigentum der Stadt steht, sondern der-
zeit den Mittelpunkt der meisten Überlegungen im Stadtgebiet auf diesem
Sektor darstellt: das ehemalige Schwesternhaus in Mardorf. Nach der Be-
grüßung durch Frau Schlichtung von der Stabstelle Altenhilfe im Land-
kreis Marburg-Biedenkopf nahm der Bürgermeister die Gelegenheit beim
Schopf die Fachleute über das Projekt Schwesternhaus und den aktuel-
len Planungsstand zu informieren. Frau Schlichting betonte, dass sie das
Projekt für beispielgebend für den gesamten Landkreis hält, und an einer
Weiterentwicklung bis hin zur investiven Umsetzung gerne Unterstützung
leisten möchte. Richter-Plettenberg informierte über die Aktivitäten des
Bürgervereins Leben und Altwerden und über die Investoren- und Finan-
zierungsgespräche, die derzeit im Hintergrund laufen. Stolz ist man, dass
seit mehr als einem Jahr ein Mittagstisch zweimal wöchentlich angeboten
wird, der durch ehrenamtliche Helfer durchgeführt wird. Die Einrichtung
wird sehr gut angenommen, auch von Bürger/innen aus anderen Stadt-
teilen.

Der Mittagstisch ist aber nur ein Standbein des Projektes. Nach einem
zweitägigen Besuch im September im badischen Breisgau wird neben der
Einrichtung einer Altenbegegnungsstätte, seniorengerechtemWohnen im
Schwesternhaus und der Einrichtung einer ambulanten Demenzwohn-
gruppe in einer weiteren Immobilie oder einer Erweiterung des Hauses,
derzeit der Aufbau eines Helferpools diskutiert. Im badischen Eichstetten
existiert dieser seit Jahren und funktioniert prima. In dem 3000-Einwohner-
Ort werden derzeit etwa 3.000 Helferstunden jährlich über ein Bürgerbüro
vermittelt. Dabei erhalten hilfebedürftige Menschen Unterstützung in all
den Lebensbereichen, in denen es notwendig ist. Dabei kommen Hilfen in
Haus und Hof ebenso in Frage, wie Fahrdienste oder einfach nur ein per-
sönlicher Austausch. Die im Rahmen einer Schulung ausgebildeten All-
tagsbegleiter und -Helfer erhalten für ihre Tätigkeit eine
Aufwandsentschädigung.Mitglieder im Verein erhalten entsprechende Ver-
günstigungen. Dadurch sind in Eichstetten inzwischen fast alle Familien
Mitglied im Bürgerverein.
Im Rahmen des 3. Netzwerktreffens in der letzten Woche stand das
Thema spezialisierte ambulante Palliativ-Medizin im Mittelpunkt. Frau Bähr
von der HospizMarburg eG referierte über den seit einem Jahr in unserem
Landkreis umgesetzten Anspruch auf spezielle Unterstützung für unheil-
bar Kranke Menschen im fortgeschrittenen Stadium mit eingeschränkter
Lebenserwartung. Diesen Menschen und den Familien soll dadurch er-
möglicht werden, dass die betroffenen möglichst ambulant zu Hause be-
treut werden.

Wir gratulieren zum Geburtstag…
in Amöneburg

Herrn Reinhard Forst, Steinwiesenweg 1, am 03.11., 71 Jahre

in Mardorf
Herrn Willi Bieker, Kindergartenstraße 5, am 03.11., 71 Jahre
Frau Thekla Schraub, Marburger Straße 6, am 06.11., 83 Jahre
Herrn Alexander Dörr, Marburger Straße 31,
am 06.11., 78 Jahre
Frau Erika Schraub, Am Breitenstein 10, am 06.11., 77 Jahre

in Roßdorf
Herrn Rudolf Rhiel, Kirchstraße 2, am 05.11., 72 Jahre
Allen Jubilaren wünschen wir alles Liebe und Gute, vor allem Ge-
sundheit.

Frau Maria Weber feiert ihren stolzen
90. Geburtstag

Außerordentlich rüstig geht Frau Maria Weber, Am Markt 6 in Amöneburg,
in ihr 91. Lebensjahr. Letzte Woche feierte die dreifache Mutter im Kreise
ihrer Angehörigen ihren stolzen 90. Geburtstag bei guter Gesundheit. Sie
hat insgesamt sechs Enkel und bis dato vier Urenkel und sie ist sicher,
dass da noch mehr hinzukommen werden. Auf dem Bild ist im Vorder-
grund der jüngste Urenkel Tomäu zu sehen, der mit seinen Eltern im Bau-
gebiet Am Römerhof ein schönes zu Hause gefunden hat. Amöneburgs
Ortsvorsteher Herbert Fischer und Bürgermeister Michael Richter-Plet-
tenberg gratulierten Frau Weber im Namen des Magistrats und des Orts-
beirates, und kamen dabei an der reich gedeckten Kaffeetafel in einen
ganz besonderen Genuss, für den eine in Frankfurt lebende Enkelin, die
dort eine sehr erfolgreiche Konditorei führt, gesorgt hatte. Am vergange-
nen Sonntag folgte sodann noch eine schöne Familienfeier mit Verwand-
ten und Nachbarn im Gasthaus Greib-Weber am Markt. Wir wünschen
Frau Weber Alles Gute.
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Bildnachlese zur
Homberger Marktwoche

Homberg (kli)
Foto (kli) Die Bilder zeigen:

Apfelweinfassanstich mit BGM Béla Dören, Erstem Stadtrat
Michael Rotter und Feuerwehr Vorsitzendem Wolfgang Schmidt, Ponyreiten war bei allen Kids begehrt,

Siegerehrung beim Kürbiswettbewerb,

Reges Markttreiben herrschte ab der Mittagszeit, Die drei Kandidatinnen zur Wahl der Apfelkönigin,
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Der TV Homberg informierte zum 150-jährigen Jubiläum,

Die Kommission zur Städtepartnerschaft Homberg und Stadtroda trafen sich bei Familie Schleif,

Familie Stein zeigt Interesse an Groß- und Kleintraktor mit Frontlader, Zuckerwatte für die Kinder,

Hoch hinaus ging es mit dem Karussell



Ärztlicher Bereitschaftsdienst Ostkreis
Am Scheidfeld 1a
35260 Stadtallendorf Tel. 06428/2727

Sprechzeiten:
Mo. - Fr.
19.00 - 23.00 Uhr
Wochenende und Feiertage
09.00 - 13.00 Uhr und 19.00 - 23.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Do. 19.00 - 08.00 Uhr
Mi. und Fr. 13.00 - 08.00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08.00 - 08.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas-Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung

Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Marburger Straße 12,
35287 Amöneburg-Mardorf Tel. 06429/549

Mobil 0173/6507638
Telefonsprechstunde
Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr

Tel. 06421/45577
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienstleitung

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Krankenpfle-
ge e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Schützenplatz 3, 35039 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm
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Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037

Marburg
Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513 -11 Frau Domnick, Herr Lüke; -13 Herr Wolff
-14 Frau Knieß und -15 Frau Hering
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr

Hilfen zur Arbeitsvermittlung
Beratung und Unterstützung zur beruflichen Eingliederung von ar-
beitsuchenden Menschen mit Behinderungen
Tel.: 06421/6851314 Frau Knieß; 06421/ 614270 Frau Alberti und
06421/9994354 oder 0160/97787705 Dirk Eberlein
Beratung in Biedenkopf ist möglich, Kontakt: Herr Schnarre
0175/5544298

Schüler
Beratung und Begleitung von Schülern mit Behinderung im Übergang
Schule
und Beruf. Kontakt: Frau Knieß 06421/6851314

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer
Sprechzeiten.



St. Johannes d.Täufer,
Amöneburg

St. Antonius d.
Einsiedler, Rüdigheim

Samstag, 05. November 2011
Rüdigheim:
Kollekte: für Diasporabedürfnisse u. Priesternachwuchs
19.00 Uhr Vorabendmesse

für Elisabeth Witzel u. Ang. Wilhelm Schleich/ Heinrich
Balzer/ Magdalena u. Heinrich Dörr/ Eduard Bieker u. Ehe-
frau, Schwester Apollonia u. †Ang./ Lina Freidhof

Sonntag, 06. November 2011 - 32. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: für Diasporabedürfnisse u. Priesternachwuchs
Amöneburg:
10.15 Uhr Hl. Messe

für die Pfarrgemeinde
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

3. Sterbeamt Willi Kleindopf/ für Karl Brogle u. †Ang./ Fam.
Dressler

Montag, 07. November 2011
Rüdigheim:
14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte

Dienstag, 08. November 2011
Amöneburg:
18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis 18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 09. November 2011 - Weihe der Lateranbasilika
Amöneburg:
19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Rüdigheim:
16.00 Uhr Wortgottesdienst für alle Kommunionkinder
19.00 Uhr Hl. Messe

für Josef Wieber u. Verstorbene d. Fam. Wieber/ Heinrich
Lang u. †Ang./ Paul u. Anna Vielhaber

Donnerstag, 10. November 2011
Amöneburg:
17.30 Uhr Wortgottesdienst zum Martinstag

mitgestaltet von der Kinderschola Amöneburg
anschl. Martinsumzug mit Laternen und Lichtern

Freitag, 11. November 2011 - Hl. Martin von Tours
Amöneburg:
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Hl. Messe

für Anneliese Rödelbronn
Rüdigheim:
17.30 Uhr Wortgottesdienst zum Martinstag

anschl. Martinsumzug mit Laternen und Lichtern

Sonntag, 13. November 2011 - 33. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: für die Heizkosten (A.) / die Kirchengemeinde (R.)
Rüdigheim:
09.00 Uhr Hl. Messe

2. Sterbeamt f. Rudolf Spill/ für Fam. Gabriel u. Schmitt/ Li-
na Seifert/ Berta Schmitt/ Alois Brand , Eltern u. Schwie-
gereltern/ Anna u. Josef Herz

Amöneburg:
10.15 Uhr Hl. Messe

für die Pfarrgemeinde mitgestaltet von den
Stadtallendorfer Musikanten

19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes
für Franz u. Lina Neubauer

Samstag, 05. November - Hl. Maria am Samstag
Rüdigheim
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 06. November - 32. Sonntag im Jahreskreis
Erfurtshausn.
10.00 Uhr Hl. Messe -Messdiener: Gruppe 4 anschl. Ewiges Gebet

f. Peter Schick (Jtg.)/ f. Anna u. Eduard Schick/ f. Georg
Adam u. Elisabeth Wagner/ f. Peter Josef Rhiel/ f. Ludwig
u. Gertrud Linne u. Angeh./ f. Pauline u. Edmund Rhiel u.
Sohn Alfred/ f. Joachim Fuhrmann u. verst. Eltern/ f. Chris-
tine u. Josef Kaczmarek/ f. Konstantin Mengel u. verst.
Angeh./ z. E. d. hl. Familie
Kollekte: Für dringende Diasporabedürfnisse u. Pries-
ternachwuchs

Ewiges Gebet
11.00 Uhr Aussetzung
11.15 Uhr Anbetung Kinder, Erstkommunionkinder, Jugendliche
12.00 Uhr Stille Anbetung
13.00 Uhr Anbetung Männer
13.45 Uhr Anbetung Frauen
14.30 Uhr Schlussandacht
Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

f. Peter Schick (Jtg.)/ f. Maria Katharina u. Franz Josef Fi-
scher/ f. Wilhelmine Schick u. Angeh./ f. Regina u. Kon-
rad Fischer, leb. u. verst. Angeh./ f. Anna u. Eduard Schick/
Kollekte: Für dringende Diasporabedürfnisse u. Pries-
ternachwuchs

18.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf
10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 4

Kindergottesdienst in der Sternstube
f. Josef Nau (Jtg.), Ehefrau u. verst. Angeh./ f. Josef u. Ma-
ria Lauer geb. Wachtel u. verst. Angeh./ f. Ludwig u. An-
na Rosine Ried, Sohn Anton u. Angeh./
Kollekte: Für dringende Diasporabedürfnisse u. Pries-
ternachwuchs

Amöneburg
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Montag, 07. November - Hl. Willibrord
Mardorf
19.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 08. November
Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

f. Karl u. Regina Schick u. Sohn Konrad/ f. verst. Angeh./
Roßdorf
15.30 Uhr Erstkommunionunterricht
19.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 09. November - Weihe der Lateranbasilika
Erfurtshsn.
17.00 Uhr Erstkommunionunterricht
19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 1
Mardorf
16.00 Uhr Erstkommunionunterricht
19.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 10. November - Hl. Leo d. Große
Roßdorf
16.30 Uhr Kinderrosenkranz in der Kirche mit Diakon Jockel
19.00 Uhr Hl. Messe- Messdiener: Gruppe 5
Mardorf
17.30 Uhr Kinderrosenkranz in der Kirche mit Diakon Jockel
19.00 Uhr Rosenkranz

Freitag, 11. November - Hl. Martin von Tours
Mardorf
18.00 Uhr Wortgottesdienst zum St. Martin - im Anschluss Umzug

durchs Dorf mit Abschluss am Kindergarten
19.00 Uhr Hl. Messe

f. Ludwig u. Ida Gnau u. Sohn Erhard/ z. E. d. hl. Philo-
mena/

Roßdorf
18.00 Uhr Kirche: St. Martinsumzug/Kindergarten:

Das Leben von St. Martin dargestellt von den Vor-
schulkindern
Im Anschluss mit St. Martin auf seinem Ross findet der
traditionelle Umzug durch das Dorf statt - Abschluss auf
dem Kindergartenparkplatz bei Schmalzbrote, Glühwein,
Tee und Brezeln für die Kinder
Es sind auch nicht (mehr) Kindergartenkinder recht-
herzlich dazu eingeladen!

Samstag, 12. November - Hl. Josaphat
Erfurtshausn.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse - Messdiener: Gruppe 2

Vorstellung der neuen Erstkommunionkinder
f. Ludwig Linne, Eltern u. Geschiwster/ f. Maria Justine
Mengel/ f. Anton Lang u. verst. Angeh. /
Kollekte: zu Erhaltung der eigenen Kirche

Mardorf
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 1. St. Martinsmarkt der Grundschule auf

dem Schulgelände

Sonntag, 13. November - 33. Sonntag im Jahreskreis
Mardorf
09.00 Uhr

Hl. Messe anschl. Ewiges Gebet
f. Wilhelm u. Theresia Rhiel u. Tochter Regine Kraus/ f.
Karl Fischer u. Ehefrau Wilhelmine/ f. verst. Eltern/ f. Hein-
rich Schick u. verst. Geschwister/ f. Elisabeth u. Gregor
Kraus, leb. u. verst. Angeh./ f. Elisabeth Rhiel, Eltern u.
Geschwister/ f. alle armen Seelen/
Kollekte: zu Erhaltung der eigenen Kirche
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Ewiges Gebet
10.00 Uhr Anbetung Männer und Frauen
11.00 Uhr Anbetung Ehrenwache
12.00 Uhr Stille Anbetung
13.00 Uhr Anbetung Kindergartenkinder
13.30 Uhr Anbetung Grundschüler und Erstkommunionkinder
14.00 Uhr Anbetung Jugendliche, alte und neue Firmlinge
14.30 Uhr Musikalische Anbetung
15.00 Uhr Schlussandacht
18.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf
10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 5

Vorstellung der neuen Erstkommunionkinder
f. Josef Mengel u. alle armen Seelen/ f. Martin Nau/ f. Jo-
sef u. Katharina Reid u. Sohn Reinhard/ f. verst. der Fa-
milien Ried u. Lauer/ f. Wilhelmine Ried u. Angeh./
Kollekte: zu Erhaltung der eigenen Kirche

Amöneburg
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Beichtgelegenheit:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache.

Sprechzeit Pfarrer:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache jederzeit möglich
(bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
M a r d o r f , Dorfgraben 6
Tel.: 0 64 29 - 2 85 Fax: 0 64 29 - 82 96 04
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Montag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Freitag: 08.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 bis 20.00 Uhr
R o ß d o r f , Konrad-Adenauer-Platz 5
Tel.: 0 64 24 - 6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr

Vertretung in seelsorglichen Notfällen
Amöneburg:Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882 (Jo-
hanneshaus)
Kirchhain:Pater Josua/ Pater Iwo 06422-85529 oder Diakon W. Jockel
(06422-3540)
Niederklein: Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf: Pfr. H. Rozanski (06421/22356)

Spendenkonten für Bauvorhaben der Kirchen
Erfurtshausen Konto Nr. 68001951
Sparkasse Marburg-Biedenkopf BLZ 533 500 00
Mardorf Konto Nr. 6246907
VR Bank HessenLand eG, Gest. Schweinsberg BLZ 530 932 00
Roßdorf Konto Nr. 6274323
VR Bank HessenLand eG BLZ 530 932 00

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

Samstag, den 05.11.
10.00 Uhr Blocktag der Konfirmanden

Sonntag, den 06.11.
10.00 Uhr Taufgottesdienst in Schweinsberg

Dienstag, den 08.11.
15.45 Uhr Konfirmandenunterricht (Gr.1)
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht (Gr. 2

Donnerstag, den 10.11.
20.00 Uhr Chorprobe

Amoeneburgia-Mitglieder geben Einblick in
Ausbildung und Job

Es ist inzwischen gute Tradition, dass die Vereinigung der Ehemaligen
der Stiftsschule, am letzten Unterrichtstag vor den Herbstferien für die
Schüler der Jahrgangsstufe 12 bzw. inzwischen der Q1 einen Vormittag
zur beruflichen Orientierung veranstaltet. Rund 150 Schülerinnen und
Schüler konnte der Ehemaligenverein in diesem Jahr als Teilnehmer des
Informationstages begrüßen.
Nach dem Wechsel an der Vereinsspitze im vergangenen September
nutzte der neue Vorsitzende Stefan Heck die Gelegenheit, um seinem
Vorgänger Dr. Ortwin Schuchardt zu danken: „Dass die Amoeneburgia
heute mit über 600 Mitglieder in ganz Deutschland und Europa vertreten
ist, haben wir maßgeblich Ortwin Schuchardt zu verdanken. Er hat unse-
ren Verein in den letzten zwölf Jahren aufgebaut und die Arbeit maßgeb-
lich geprägt.“

(v.l. Tobias Fischer, Hans Diehl, Fabian Gies)

(Laura Werel)
Aus ihrer beruflichen Tätigkeit bzw. aus ihrem Studium und/oder ihrer Aus-
bildung berichteten diesmal: Dr. Johanna Liebmann (Allgemeinmedizine-
rin in Stadtallendorf), Melanie Schweiger (Juristin bei einer Krankenkasse),
Andreas Hövelmann (Diplom-Ingenieur für Luft- und Raumfahrttechnik),
Desirée Schweiger (Diplom-Psychologin), Marc Seidemann (Informatik-
Student), Renate Schmitt (Grundschullehrerin), Lena Braun (Studentin im
Master-Studiengang „Medien und kulturelle Praxis“), Tobias Fischer (Kri-
minalkommissar),
Hans Diehl (Student im dualen Master-Studiengang „Prozessmanag-
ment“), Fabian Gies (Student im StudiumPlus BWL), Tamara Klingelhöfer
(Master-Studentin „Internationale Fachkommunikation“), Isabell Batten-
feld (Architektur-Studentin), Ann-Christin Stöhr (Studentin Internationale
BWL) und Laura Werel (Chemie-Studentin).

(Tobias Fischer)

Jagdgenossen Mardorf- Erfurtshausen
Einladung zur außerordentlichen Generalversammlung der Jagdgenos-
sen Mardorf- Erfurtshausen am 18.11.2011 um 20.00 Uhr im Gemeens-
haus Mardorf.
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung
TOP 2 Jagdverpachtung
TOP 3 Verschiedenes.
Die Versammlung ist in jedem Fall, unabhängig von der Teilnehmerzahl,
beschlussfähig,

Jagdvorstand

Rüdigheimer Borromäusbü-
cherei zeigt Medienausstellung
Die katholische öffentliche Bücherei in Rüdigheim

präsentiert vom 6. bis 11. November eine Medienauswahl mit gerade neu
erschienenen Büchern für alle Altersgruppen und aus allen Wissensge-
bieten. Die attraktive Auswahl wurde vom Bonner Borromäusverein, der
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Bundesstelle der kirchlichen Büchereien, aus der Vielzahl von Neuer-
scheinungen ausgewählt. Die Titel können direkt in der Bücherei bestellt
werden. Die Ausstellung, die seit vielen Jahren regelmäßig bundesweit in
über 1.500 Katholischen öffentlichen Büchereien im November stattfindet,
bietet neben der Information über eine Titelauswahl auch die Beratung
durch die Büchereimitarbeiterinnen und -mitarbeiter. Der Erlös der Buch-
bestellungen kommt dabei direkt der Bücherei in Rüdigheim zugute, die
davon im nächsten Jahr neue Bücher und andere Medien zur Ausleihe
anschaffen kann. Jeder Leser, der seine Bücher und Geschenke über die
Bücherei erwirbt, unterstützt somit direkt die Büchereiarbeit vor Ort.
Während der Ausstellung und auch zu den normalen Öffnungsstunden
der Bücherei sonntags von 10-11 Uhr, mittwochs von 20-21 Uhr und frei-
tags von 15-16 Uhr können Bestellungen bei den ehrenamtlichen Mitar-
beitern der Bücherei abgegeben werden. Die Bestellungen werden an die
borro medien gmbh weitergeleitet. Kurze Zeit später liegen die ge-
wünschten Bücher und die anderen Medien in der Bücherei zur Abholung
bereit.
Natürlich sind Bestellungen von allen lieferbaren Titeln auch über die ge-
zeigte Auswahl hinaus möglich.
„Höhepunkt“ der jährlichen Ausstellung ist in Rüdigheim, wie in jedem
Jahr, der Ausstellungssonntag, 2011 also der 6. November. An diesem
Tag lädt die Bücherei von 10 bis 18 Uhr zu einem „Tag der Offenen Tür“.
Zum Rahmenprogramm gehört dabei eine große Tombola, eine Cafeteria
und eine Fotoausstellung mit aktuellen Schnappschüssen aus dem Dorf-
geschehen im zurückliegenden Kalenderjahr.

Gymnastikgruppe Erfurtshasuen
Basar rund um das Kind

Kinder-Basar in Erfurtshausen
Am Samstag,5.11.2011 ab 13:00 Uhr
Es wird gut erhaltene Kinderbekleidung, Spielwaren und Fahrzeuge u.v.m.
an zahlreichen Verkaufstischen angeboten.
Im Vereinsraum gibt es Kaffee, Kuchen und andere Leckereien .
Über euren Besuch freut sich die Gymnastikgruppe Erfurtshasuen .

MGV „Liederkranz“ Mardorf

Freiwillige Feuerwehr Rüdigheim
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Schützenverein „Hubertus“
Haxenessen für Mitglieder des Schützenvereines

Hubertus Rüdigheim 1967 e.V.
Am Samstag, den 12 November 2011 findet ab 20.00 Uhr das traditio-
nelle Haxenessen für Mitglieder in den Räumen des Schützenhauses
statt. Hierzu sind alle Vereinsmitglieder(innen) mit 1 Partner(in) recht herz-
lich eingeladen. Der Kostenbeitrag beläuft sich auf 3,50 EURuro pro Per-
son. Da die Haxen/Schnitzel vorbestellt werden müssen, bitten wir
um Anmeldung mittwochs und freitags bis zum 02.11.2011 ab 19.00
Uhr im Schützenhaus.
Der Kostenbeitrag ist bei Bestellung zu entrichten.

Tauzieh- undWanderfreunde
1980 Rüdigheim e.V.

Jahreshauptversammlung der Tauzieh- und Wan-
derfreunde

Diesen Samstag, den 05. November 2011 findet ab 20.00 Uhr
die Jahreshauptversammlung der Tauzieh- und Wanderfreunde im Treff-
punkt zu Rüdigheim statt. Alle Mitglieder sind hierzu recht herzlich einge-
laden. Da Vorstandswahlen sind, wird um zahlreiche Teilnahme gebeten.
Die Tagesordnung ist allen Mitgliedern zugegangen.

Wissen zur Rente und Altersvorsorge aus
erster Hand

Deutsche Rentenversicherung Hessen bietet in Gießen kostenloses
Vortrags- und Seminarprogramm

FRANKFURT AM MAIN / GIEßEN. Die Deutsche Rentenversicherung
Hessen lädt zu Vortragsveranstaltungen ein. Das Vortragsprogramm ist
vielseitig und bietet die Möglichkeit, unter aktuellen Themen auszuwählen.
Die Rentenexperten greifen gezielt Fragen auf, mit denen sie in der Be-
ratungspraxis täglich konfrontiert werden. Wer beruflich oder ehrenamt-
lich mit der Rentenversicherung befasst ist und tiefer in die Materie
einsteigen möchte, für den sind die Seminare das Richtige. Die Fachleute
helfen dabei, sich ein Grundwissen über die gesetzliche Rentenversiche-
rung aufzubauen und zu vertiefen. Alle Vorträge und Seminare beginnen
um 16:30 Uhr. Veranstaltungsort ist die Auskunfts- und Beratungsstelle
der Deutschen Rentenversicherung Hessen in der Südanlage 21 in Gie-
ßen. Die Teilnahme ist kostenlos, eine vorherige Anmeldung jedoch er-
forderlich (Tel.: 0641 97290 / Fax: 0641 9729190 / eMail:
kundenservice-in-giessen@drv-hessen.de).

Die Themen und Termine im Überblick:
Arbeitslos? In Altersteilzeit? Auswirkungen auf die Rente
3. November 2011
Erwerbsgemindert oder berufsunfähig - was wäre wenn?
10. November 2011
Todesfall: Versorgt über den Partner?
17. November 2011
Aktuelles aus der Deutschen Rentenversicherung
24. November 2011
Rentenkurs für Fortgeschrittene (4 Tage)
Rentenberechnung verstehen und nachvollziehen - Hinweis: Eine
vorherige Teilnahme am Seminar für Einsteiger ist empfehlenswert.
Der Aufbaukurs um- fasst vier Veranstaltungen:
7. November 2011
14. November 2011
21. November 2011
28. November 2011

Studie: 77 Prozent vertrauen der
gesetzlichen Rentenversicherung

FRANKFURT AM MAIN. Mehr als drei Viertel der Bundesbürger sehen in
der gesetzlichen Rente die ideale Form der Alterssicherung. Damit ist das
Ver- trauen in die Leistungen der Deutschen Rentenversicherung erneut
angestiegen. Zu diesem Ergebnis kommt die gestern veröffentlichte Stu-
die der Postbank „Altersvorsorge in Deutschland 2011/2012“, die jährlich
in Zusammenarbeit mit dem Institut für Demoskopie Allensbach erstellt
wird. Die Deutsche Rentenversicherung Hessen sieht das Ergebnis der
Studie als Bestätigung dafür, dass die Leistungen der gesetzlichen Ren-
tenversicherung die Menschen überzeugen und sie das System für ver-
lässlich und zukunftsfähig halten.
2003 beantworteten noch 63 Prozent der Bevölkerung die Frage nach der
für sie idealen Form der Alterssicherung mit „die gesetzliche Rente“, heute
sind es bereits 77 Prozent. Mit diesen Zahlen liegt die gesetzliche Rente
weit vor allen anderen Formen der Alterssicherung. Einzig das eigene
Haus oder eine Eigentumswohnung können mit der gesetzlichen Rente
mithalten. In ihnen sehen 64 Prozent der Deutschen eine ideale Form der
Alterssicherung.
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Bekanntmachung
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Gemünden (Felda) hat beantragt,
ihm gemäß § 15 des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushaltes
(WHG), in der Fassung vom 31.07.2009 (BGBl. I S. 2585), zur Grund-
wasserentnahme aus der s.g. „Leinhegsquelle“ in der Gemarkung Burg-
Gemünden, Flur 12, Nr. 5, eine Gehobene Erlaubnis über maximal

240,0 m3/Tag
70.000,0 m3/Jahr

für die Trinkwasserversorgung der Gemeinde Gemünden (Felda) zu er-
teilen.
Nach § 3 Abs. 1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010
(BGBl. I S. 94) ist bei Grundwasserentnahmen von 5.000 m3/a bis weni-
ger als 100.000 m3/a eine standortbezogene Vorprüfung des Einzelfalles
nach § 3c UVPG dann durchzuführen, wenn durch die Gewässerbenut-
zung erhebliche nachteilige Auswirkungen auf grundwasserabhängige
Ökosysteme zu erwarten sind. Die Prüfung ergab, dass durch die bean-
tragte Grundwasserentnahme keine gewässer- oder landschaftsökologi-
schen Auswirkungen zu erwarten sind, so dass auch keine gesonderte
standortbezogene Vorprüfung des Einzelfalles nach § 3c UVPG erforder-
lich wurde (s. ebenfalls ausliegenden Vermerk vom 13.10.2011).
Diese Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar.
Der Antrag und die dazugehörigen Antragsunterlagen liegen in der Zeit
vom 21.11.2011 bis 21.12.2011 während der Dienststunden in Bauver-
waltung der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda), Rathausgasse
6, zu jedermanns Einsicht aus.
Das Anhörungsverfahren erfolgt nach § 73 des Hessischen Verwaltungs-
verfahrensgesetzes (HVwVfG).
Einwendungen gegen die beantragte Gehobene Erlaubnis sowie Ansprü-
che auf Entschädigung sind spätestens mit Ablauf des 04.01.2012
schriftlich oder zur Niederschrift beim
· Regierungspräsidium Gießen, Abteilung Umwelt, Marburger Str.
91, 35396 Gießen, oder beim
· Regierungspräsidium Gießen, Landgraf-Philipp-Platz 1-7,
35390 Gießen, oder bei der
· Gemeinde Gemünden (Felda), Rathausgasse 6, 35329 Ge-
münden (Felda)
unter Angabe des Aktenzeichens zu erheben (§ 73 Abs. 4 HVwVfG).

Ich bitte, die Einwendungen in zweifacher Ausfertigung einzureichen.
Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen ausgeschlossen,
die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen.
Die rechtzeitig erhobenen Einwendungen gegen das Vorhaben und die
Stellungnahmen der Behörden zu dem Vorhaben werden anschließend
mit dem Träger des Vorhabens, den Behörden, den Betroffenen sowie
den Personen, die Einwendungen erhoben haben, an einem vom Regie-
rungspräsidium bestimmten Termin erörtert. Die mündliche Erörterung der
Einwendungen und Anträge wird mindestens eine Woche vorher ortsüb-
lich bekannt gemacht. Diejenigen, die Einwendungen erhoben oder An-
träge gestellt haben, werden von Behördenseite in der gesetzlich
vorgeschriebenen Weise (§ 73 Abs. 6 HVwVfG i.V.m. § 9 Abs. 1 Hessi-
sches Wassergesetz (HWG)) über den Termin benachrichtigt.
Werden mehr als 50 Einwendungen erhoben, können die Benachrichti-
gungen über den Erörterungstermin und die Zustellung der Entscheidung
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden. Die Erörterung findet
auch beim Ausbleiben von Beteiligten statt.
Nach Erteilung der beantragten Gehobenen Erlaubnis können die in § 16
Abs. 2 WHG bezeichneten Ansprüche auf Grund nachteiliger Wirkungen
der bezeichneten Gewässerbenutzung nicht mehr geltend gemacht wer-
den.
Gießen, 25.10.2011
REGIERUNGSPRÄSIDIUM GIESSEN
Abteilung Umwelt -
IV/41.1-et - 79 e 04.35

Einladung zur 04. Sitzung des Ortsbeirates
Burg-Gemünden

Die Mitglieder des Ortsbeirates Burg-Gemünden, die Mitglieder des
Gemeindevorstandes, der Vorsitzende der Gemeindevertretung sowie die
Gemeindevertreter/Innen des Ortsteils Burg-Gemünden werden hiermit
zu einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Burg-Gemünden am

Dienstag, den 15.11.2011 um 20:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden

eingeladen.
Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
11.04.OB2.1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ord-

nungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
11.04.OB2.2 Neuer Standort für Glascontainer
11.04.OB2.3 Umgestaltung Pflanzbeet im Bürgersteig vor Haus

Wanngasse 4
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Bürgerversammlung

Am Mittwoch, den 2. November 2011 findet um
19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemün-

den eine Bürgerversammlung
statt, zu der alle Bürgerinnen und Bürger der

Gemeinde Gemünden (Felda) herzlich eingeladen
werden. In dieser Versammlung sollen die Bürgerinnen
und Bürger über wichtige Angelegenheiten der Ge-

meinde unterrichtet werden.

Themenschwerpunkte:
1. Aktueller Sachstand zurWindkraftplanung in der Ge-

meinde
2. Informationen über geplante Straßenbaumaßnah-

men in der Gemeinde
3. Sanierung des Wasserhochbehälters im Ortsteil

Burg-Gemünden
4. Vorstellung des Projekts „Schwerpunkt integrierte

ländliche Entwicklungskonzeption“ (SILEK)
5. Verschiedenes
Die gemeindlichen Gremien hoffen auf eine rege Teil-
nahme der Bevölkerung.



11.04.OB2.4 Grundstückstausch für Erweiterung Kläranlage
Nieder-Ohmen

11.04.OB2.5 Voranfrage der Fa. Faekal-Ruhl zwecks Errich-
tung eines Klärschlammzwischenlagers für ge-
presste Klärschlämme

11.04.OB2.6 Verschiedenes
Gemünden (Felda), den 26.10.2011

gez. Wittchen, Ortsvorsteher

Einladung zur 03. Sitzung des Ortsbeirates
Elpenrod

Die Mitglieder des Ortsbeirates Elpenrod, die Mitglieder des Gemeinde-
vorstandes, der Vorsitzende der Gemeindevertretung sowie die Gemein-
devertreter/Innen des Ortsteils Elpenrod werden hiermit zu einer
öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Elpenrod am

Donnerstag, den 10. November 2011 um 20:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod

eingeladen.
Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP

Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ord-
nungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit

11.03.OB4.1. Unterstützung eines eventuell zu gründenden Bür-
gervereins

11.03.OB4.2 Beschilderung der Obergasse mit einem Sack-
gassenschild

11.03.OB4.3 Beschilderung des Weges zur Zisterne mit einem
Schild „Zufahrt freihalten für Einsatzfahrzeuge“

11.03.OB4.4 Anfrage Sachstand Bordsteine und Nebenstraßen
11.03.OB4.5 Anfrage Restbaumaßnahmen DGH Elpenrod
11.03.OB4.6 Friedhof, Erweiterung des Feldes für die Urnen-

bestattung
11.03.OB4.7 Verschiedenes
Gemünden (Felda), den 27. Oktober 2011

gez. Henkel, Ortsvorsteherin

Nachtragssatzung 2011 der Gemeinde
Gemünden (Felda)

Aufgrund des § 114e der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 07. März 2005 (GVBL. 2005 I S. 142),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 24.03.2010 (GVBL. I S. 119) hat die
Gemeindevertretung am 27.10.2011 folgende Nachtragssatzung be-
schlossen:

§2
Der Gesamtbetrag der bisher vorgesehenen Kredite wird nicht geändert.

§3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§4
Der bisherige Höchstbetrag der Kassenkredite wird nicht geändert.

§5
Die Gemeindesteuern werden nicht geändert.

§ 1

Mit dem Nachtragsplan 2011 werden

und damit der Gesamtbetrag des

erhöht um vermindert um Haushaltsplans einschließlich der

EUR EUR Nachträge

gegenüber bisher auf nunmehr EUR

EUR festgesetzt

a) im Ergebnishaushalt

beim ordentlichen Ergebnis

die Erträge 204.299 4.163.873 4.368.172

die Aufwendungen 231.204 4.221.744 4.452.948

beim außerordentlichen Ergebnis

die Erträge 23.643 21.800 45.443

die Aufwendungen 280 0 280

b) im Finanzhaushalt

aus laufender Verwaltungstätigkeit

der Saldo der Einzahlungen und

Auszahlungen 5.954 334.816 340.770

aus Investitionstätigkeit

die Einzahlungen 4.766 384.825 389.591

die Auszahlungen 24.305 751.100 726.795

aus Finanzierungstätigkeit

die Einzahlungen 9.425 1.074.425 1.065.000

die Auszahlungen 65.640 1.005.682 1.071.322

§6
Der bisherige Stellenplan wird nicht geändert.

§7
Wird nicht geändert.
35329 Gemünden (Felda), 28.10.2011

Bott
Bürgermeister

Bekanntmachung der Nachtragssatzung 2011
Die vorstehende Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 2011 wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht.
Die Nachtragssatzung 2011 enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Der Nachtragsplan 2011 liegt zur Einsichtnahme vom 03.11.2011 –
04.11.2011 und vom 07.11.2011 – 11.11.2011 im Rathaus, Rathaus-
gasse 6, 35329 Gemünden (Felda), Zimmer Finanzverwaltung zu folgen-
den Uhrzeiten öffentlich aus:
03.11.2011 von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
04.11.2011 von 08.30 Uhr – 12.00 Uhr
07.11. – 09.11.2011 jeweils von 08.30 Uhr – 12.00 Uhr
10.11.2011 von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
11.11.2011 von 08.30 Uhr – 12.00 Uhr
35329 Gemünden, 28.10.2011

Der Gemeindevorstand
Bott, Bürgermeister

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach Ver-
einbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse der Gemeinde Gemünden
(Felda)

Vorwahl = 06634

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0

Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer
(Frau Böcher) 9606-10
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)

E-Mail info@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse (Frau Reitz) 9606-14

E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Herr Horst) 9606-12

E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Frau Kern) 9606-22

E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt (Frau Kömpf) 9606-13
Renten/Sozialhilfen (Frau Kömpf)
Gewerbeamt (Frau Kömpf)

E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de
Einwohnermeldeamt (Frau Horst) 9606-18
Frauenbeauftragte (Frau Horst)
Fundbüro (Frau Horst)

E-Mail: standesamt@gemuenden-felda.de
Pass-Stelle (Herr Wolf) 9606-19
Ordnungsamt (Herr Wolf)
Mitteilungsblatt „Rund um Homberg und Gemünden“

E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen (Frau Rohrbach) 9606-20

E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de
Kindergarten 8166

E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- u. Servicehof (Herr Richber) 918481
auch außerhalb der Dienstzeiten in dringenden Fällen 918481
Telefax Bauhof 918482

E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756
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Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer - 0170/2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen - 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller - 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel - 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl - 746
- Vermietung Herr Lutz - 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Rüffieux - 917485
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeisterin Frau Wittich - 504

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka - 0173/4762677

oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Wittich 504

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Seniorentelefon der Gemeinde Gemünden
(Felda)

Vorsitzender des Seniorenbeirates
Peter Krug, Burg - Gemünden
Telefon: 06634/919467 oder

stv. Vorsitzender des Seniorenbeirates
Herbert Kömpf, Elpenrod Telefon 06634/1512

Emailadresse:
info@seniorenbeirat-gemuenden-felda.de

Hompage:
www-seniorenbeirat-gemuenden-felda.de
In allen Anliegen die Senioren betreffen.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-ge-
muenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut LerchTel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Entsorgung von Grünabfällen bzw.
Heckenschnitt

Bitte beachten Sie, dass
Grünabfälle
(nur kompostierbare Pflanzen- und Grünabfälle)
nur nach telefonischer Anmeldung bei Herrn Schnell-Kretschmer, Tel.
06634/384, in Nieder-Gemünden (Fahrsilo beim Anwesen Schnell-
Kretschmer) abgeliefert werden können. Herr Schnell-Kretschmer ist meist
in der Zeit von 11.30 Uhr - 13.00 Uhr unter der angegebenen Nummer zu
erreichen. Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen
hierfür:
Pro cbm 10,00 EUR
1/2 cbm 5,00 EUR
1/4 cbm 2,50 EUR
Sackware 1,00 EUR

Schredderplatz
Zur Nutzung des Schredderplatzes für die Beseitigung von Baum- und He-
ckenschnitt ist telefonisch ein Termin mit
Herrn Norbert Fischer
Tel.: 0170 / 2840932
zu vereinbaren.
Annahme von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden aus-
schließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetreiben-
den entgegengenommen. Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B.
Leuchtstoffröhren, Gasentladungslampen, Monitore und Bildschirme wer-
den nicht angenommen! Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin
Elektroherde, Spülmaschinen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte
(künftig ohne Gebührenmarke) eingesammelt.

Öffnungszeiten des gemeindlichen
Kindergartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist täglich von 07.30 -
16.00 Uhr geöffnet. Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 2 - 6 Jah-
ren sowie Schulkinder betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich
gegen Entgelt zur Verfügung gestellt. Informationen erhalten Sie im Kin-
dergarten unter der Telefonnummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zurück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke - Ober-

Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de
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Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Jugendfeuerwehren Burg- und Nieder-
Gemünden und Hainbach

Jahresabschlussübungen der Jugendfeuerweh-
ren Burg- und Nieder-Gemünden und Hainbach

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Am vergangenen Samstag stell-
ten die Jugendfeuerwehren aus Burg-/Nieder-Gemünden und Hainbach
während der Jahresabschlussübung in Nieder-Gemünden wieder einmal
ihr Können unter Beweis.
„Vollbrand des Sportheimes in Nieder-Gemünden“ war die Ausgangslage
für die gemeinsame Übung der Kinder und Jugendlichen, die auf dem Ge-
lände des TSV Burg-/Nieder-Gemünden stattfand. Angenommen wurde,
dass das Karl-Gonter-Sportheim durch eine überhitzte Friteuse in Brand
geraten war, aber glücklicher Weise keine Menschen in Gefahr waren, da
alle noch rechtzeitig das Gebäude hatten verlassen können.
Mit Unterstützung einiger Aktiven der Einsatzabteilungen der drei Orts-
teilfeuerwehren und unter der Regie Gemeindejugendfeuerwehrwart Pa-
trick Schön sowie dem stellvertretender Gemeindejugendfeuerwehrwart,
Christoph Schad und den Jugendfeuerwehrwarten aus Burg-Gemünden
und Hainbach, Dennis Schneider und Alexander Lutz, trafen die 23 Ju-
gendfeuerwehrmitglieder zeitnah am Ort des Geschehens ein.
Neben dem sofortigen Aufbau der Wasserversorgung aus einem Ober-
flurhydranten mit Verbindung zur Schnellangriffseinrichtung der Einsatz-
fahrzeuge, lag auch ein Schwerpunkt der Übung darauf, die Wasserzufuhr
durch das Verlegen einer langen Wegstrecke sicherzustellen.
Während der nächsten Gruppe die direkte Brandbekämpfung auf das
Sportheim oblag, übernahmen andere die Aufgabe, die nahe gelegenen
Einrichtungen auf dem Sportplatzgelände, wie beispielsweise das Holz-
pavillon der Grillstation sowie die benachbarten Gärten mit Garagen und
Schuppen, vor einem Übergreifen der Flammen zu schützen. Durch das
schnelle und gute Zusammenarbeiten der Jugendfeuerwehren, konnte der
fiktive Brand alsbald unter Kontrolle gebracht und somit auch eine Aus-
breitung des Feuers verhindert werden.
Nach der erfolgreich verlaufenen Übung wurde im Rahmen einer Ab-
schlussbesprechung bei Würstchen und kühlen Getränken im Feuer-
wehrgerätehaus in Nieder-Gemünden der Einsatz nochmals analysiert
und besprochen.
Gemeindejugendfeuerwehrwart Patrick Schön betonte die Wichtigkeit der
realitätsnahen Übungen für den Feuerwehrnachwuchs und sprach in die-
sem Zusammenhang den Feuerwehraktiven der Einsatzabteilungen aus
Burg-, Nieder-Gemünden und Hainbach seinen Dank für die Teilnahme
und Unterstützung während der Jugendfeuerwehrübungen aus, die im
Laufe des Jahres stattgefunden hatten.

Die Gemeinde Gemünden (Felda)
gratuliert

zum Geburtstag
OT Burg-Gemünden
Hugo Fleischhauer, Sternenweg 1, am 03.11. 80 Jahre
Ernst Ruckelshauß, Burggasse 4, am 07.11. 88 Jahre
OT Ehringshausen
Wilfried Weixler, Hauptstraße 41, am 02.11. 70 Jahre
Erna Richber, Mühlgasse 3, am 04.11. 87 Jahre
Valentin Scholl, In den Brachwiesen 4, am 04.11. 72 Jahre
Gisela Keil, Hofackerstraße 11, am 07.11. 75 Jahre
OT Hainbach
Maria Kömpf, Nieder-Gemündener Straße 14, am 04.11.

72 Jahre
OT Rülfenrod
Adolf Wittich, Maulbacher Weg 20, am 07.11. 70 Jahre
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Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde
Gemünden (Felda)

1. Zug
Zwei Pkw kollidieren mit Wildschwein

Am Freitag, den 21. Oktober 2011 wurde der 1. Zug der Feuerwehr Ge-
münden (Felda) gegen 06.30 Uhr zu auslaufenden Betriebs- und Kraft-
stoffe eines Pkw alarmiert.
Nach einer Kollision mit einem Wildschwein zwischen Burg-Gemünden
und Bernsfeld wurden zwei Pkw stark beschädigt.
Die auslaufenden Betriebs- und Kraftstoffe wurden von der Feuerwehr
aufgenommen und die Fahrbahn mit Bindemittel abgestreut.
Im Einsatz waren 7 Einsatzkräfte mit 2 Fahrzeugen.

Kindertagesstätte „Siebenstein“
Laternenumzug

Zum diesjährigen Laternenumzug am 11.11.2011 treffen sich alle Kin-
der und Eltern um 17.30 Uhr am Sportplatz im OT Burg-Gemünden.
Zum Abschluss findet ein gemütliches Beisammensein im Hof der Fa-
milie Müller (Getränkeshop) statt. Essen und Getränke stehen für alle
Teilnehmer ausreichend zur Verfügung.
Auch alle ehemaligen und zukünftigen Kindergartenkinder sind mit
ihren Eltern recht herzlich eingeladen.

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Gemünden (Felda) stellt voraussichtlich zum 01. Au-
gust 2012

eine/n Auszubildende/nfür den Beruf Verwaltungsfachange-
stellte/r ein.

Die Ausbildung in diesem Beruf dauert 3 Jahre und schließt mit der
Abschlussprüfung in dem staatlich anerkannten Ausbildungsberu
einer/eines Verwaltungsfachangestellten ab.
Für die Ausbildung ist mindestens der Realschulabschluss oder ein
gleichwertiger Bildungsabschluss Voraussetzung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, wenn Sie
· zuverlässig und motiviert sind
· Interesse an der Arbeit im Büro haben
· gerne mit Computer arbeiten
· über gute Noten in Deutsch und Mathematik verfügen
· und sich für die Belange unserer Bürgerinnen und Bürger einset-

zen möchten.
Bei gleicher Eignung werden Bewerberinnen und Bewerber mit
Schwerbehinderung bevorzugt berücksichtigt.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann reichen Sie uns folgende Be-
werbungsunterlagen ein.
· Bewerbungsscheiben
· Tabellarischer Lebenslauf
· Kopie des letzten Schulzeugnisses bzw. Abschlusszeugnisses
Bitte senden Sie Ihre Unterlagen bis zum 30.11.2011 an:
Gemeindevorstand der
Gemeinde Gemünden (Felda),
Rathausgasse 6
35329 Gemünden (Felda)
Senden Sie uns Ihre Bewerbung nicht in Schnellheftern, Bewer-
bungsmappen oder ähnlichem.
Eine Büroklammer genügt.
Auf eine Eingangsbestätigung und auf Zwischennachrichten wird aus
Kostengründen verzichtet. Mitte Dezember 2011 werden wir uns mit
Ihnen schriftlich in Verbindung setzen. Die Rücksendung der Unter-
lagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist uns nur dann mög-
lich, sofern der Bewerbung ein ausreichend frankierten
Rückumschlag beigefügt wird.
Ist dies nicht der Fall, werden die Unterlagen vernichtet.

www.wittich.de www.wittich.de



Neben dem sofortigen Aufbau der Wasserversorgung aus einem Ober-
flurhydranten mit Verbindung zur Schnellangriffseinrichtung der Einsatz-
fahrzeuge, lag auch ein Schwerpunkt der Übung darauf, die Wasserzufuhr
durch das Verlegen einer langen Wegstrecke sicherzustellen.

Durch die Hochdruckwetterlage mit strahlend blauem Himmel und Son-
nenschein, entstand am Samstag während der Brandbekämpfung ein im-
posantes Zusammenspiel zwischen Sonne und Wasserstrahlen und der
daraus resultierenden bekannten atmosphärischen Erscheinung farben-
prächtiger Regenbogen

TSV Burg/Nieder-Gemünden
Spiel des TSV in Wahlen am 30.10.2011

Für das Spiel in Wahlen hatte sich Coach Achim Vaupel dieses Mal für
eine offensivere Anfangsformation entschieden, der Ausfall der Stamm-
kräfte Sebastian Gumpert, Viktor Koch und Spielführer Nicki Lein musste
kompensiert werden. Der TSV spielt gleich von Beginn an mit hohem
Tempo und drängte die Gastgeber in die Defensive. Marc Andre Demper
sorgte mit seinem Treffer in der 7.Spielminute zum 1:0 für den TSV. Die-
ses Tor sollte die notwendige Sicherheit geben im Spiel. Doch nach 20
Minuten Spielzeit schlich sich der Schlendrian ins Spiel des TSV und der
FSVWahlen kam, insbesondere bei Standards gefährlich vor das Tor des
TSV. So kam es das in der 30. Minute nach einem Freistoß der Ausgleich
fiel. Der TSV versuchte zwar anschliessend noch die Führung zu erzielen,
doch es blieb beim Remis bis zur Halbzeitpause.
Nach dem Wechsel übernahm der TSV wieder die Initiative und war von
nun wieder Herr der Lage in Wahlen. Nach einer scharfen Hereingabe von
Christian Fischer in der 74. Minute war erneut Marc Andre Demper zur
Stelle und köpfte zum 2:1 für den TSV ein.
Nur 3 Minuten später sorgte der überragende Marc Andre Demper für den
3:1 Endstand und somit für die endgültige Entscheidung in diesem Spiel.
Der TSV kam zu verdienten 3 Punkten beim Tabellenletzten in Wahlen
und kletterte dadurch auf Platz 6 in der Tabelle.
Der TSV mit 5 Siegen in Folge erwartet nun am Sonntag den 06.Novem-
ber um 14.30 Uhr den Tabellenführer, die SG Lau-
bach/Ruppertsburg/Wetterfeld und scheint für diese Aufgabe gut gerüstet.
Kader des TSV in Wahlen: Pandy Bruch, Sebastian Wolf, Björn Luft, Ri-
chard Scherer, Igor Tolo, Viktor Dück, TIm Stöhr, Christian Fischer, Marc
Andre Demper, Ron Johannesson, Andre Karl, Michael Seim, Olaf Faul-
stich, Muhammet Bektas, Kai Müller, Martin Müller

3 facher Torschütze in Wahlen -
Marc Andre Demper

Events November / Dezember 2011
Nach dem 3:1 Sieg in Wahlen am vergangenen Sonntag kommt es am
Sonntag, den 06.11.2011 um 14.30 Uhr zum Spitzenspiel in Nieder-Ge-
münden gegen den Tabellenführer der Kreisliga Alsfeld/Giessen, die SG
Laubach/Ruppertsburg/Wetterfeld. Der TSV hofft bei diesem Spiel auf die
lautstarke Unterstützung seiner Fans. Spiel der 2. Mannschaften Anstoß
um 12.30 Uhr.
Am Sonntag, den 13. November, 17.30 im Sportheim findet dann die dies-
jährige Abteilungsversammlung Fussball statt, unter anderem mit den alle
2 Jahre stattfindenden Neuwahlen.
Die diesjährige Weihnnachtsfeier der Abteilung Fußball Senioren findet
am Samstag, den 10.12.2011 ab 19.30 Uhr im Sportheim statt.
Am Wochenende 17./18.12.2011 nimmt der TSV an den Fußball Hallen-
kreismeisterschaften der 2. Mannschaften in Homberg teil.
Am Sonntag, den 18.12.2011, 4. Advent, veranstaltet der TSV ein Glüh-
weinfest ab 15 Uhr am und im Sportheim.

Abteilung Fußball - Versammlung
Am Sonntag, den 13.11.2011 um 17.30 Uhr findet eine Versammlung der
Abteilung Fußball statt im Sportheim des TSV statt. Neben aktuellen In-
formationen finden die Neuwahlen des Abteilungsvorstandes statt. Dazu
sind alle aktiven Spieler sowie alle Mitglieder des TSV Burg-Nieder Ge-
münden herzlich eingeladen.

Die jüngsten Fußballer (Jahrgänge 2006/2007)
legen los

Hallo Liebe Kinder und Eltern!
Es ist soweit! Das erste Training für unsere kleinsten steht an. Bitte denkt
an die Turnschuhe. Wir treffen uns zur ersten Übungsstunde am:

Sonntag, den 6. November um 10 Uhr in der Schulturnhalle.
Auf gehts seid dabei !!
Fragen und weitere Infos bei Bernd Schäfer 06634-919690

Freiwillige Feuerwehr Ehringshausen
Gemeinsame Jahresabschlussübung von DRK,

Feuerwehr und Jugendfeuerwehr
Gemeinsam den Ernstfall erproben - mit richtigen Verletzten und natürlich
auch mit einem »echten«’ Löschangriff auf den durch eine Verpuffung in
Brand geratenen Jugendraum. Dieses Szenario hatte sich die Verant-
wortlichen der Feuerwehr Ehringshausen in Verbindung mit dem DRK Eh-
ringshausen ausgedacht. Mit dabei - und das war das Besondere an der
Übung - die Kinder der Jugendfeuerwehr Ehringshausen, die unter Füh-
rung der Erwachsenen die Wasserversorgung herstellten, den Löschan-
griff durchführten, den Verkehr regelten und somit ihr Können unter
Beweis stellen konnten. Die Verletzten wurden von den Aktiven unter
Atemschutz aus dem verqualmten Jugendraum geholt und an das örtli-
che DRK zur weiteren Versorgung übergeben. Nach Beendigung der
Übung und den erforderlichen Aufräumarbeiten trafen sich alle Beteilig-
ten zur Abschlussbesprechung im DGH. Natürlich gab es zur Belohnung
für alle noch Würstchen, Steaks und etwas zu trinken.

Wehrführer Klaus Eckstein und Jugendwartin Katharina Well weisen den
Kindern Aufgaben zu
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„Westernschießen“
Nach zweijähriger Pause wurde in diesem Monat wieder unser „Western-
schießen“ durchgeführt. Die jugendlichen Teilnehmer waren mit Begeis-
terung bei der Sache, da es darum ging, nach Schnelligkeit auf drei
unterschiedliche Scheiben mit drei unterschiedlichen Waffen zu schießen
und dabei noch eine möglichst hohe Punktzahl zu erzielen. Die einzelnen
Scheiben mussten vom Startplatz abgeholt, dann damit zum Schießstand
gelaufen werden, mit der dort bereitliegendenWaffe geschossen und dann
wieder zurück zum Startplatz gelaufen werden um die nächste Scheibe
zu holen. Es wurden zuerst mit dem Winchester-Luftgewehr 8 Schüsse
abgegeben, dann mit der Luftpistole 8 Schuss und zum Schluss 1 Präzi-
sionsschuss mit dem Wettkampfgewehr.
Die ersten drei Plätze beim „Jugend-Westernschießen“ wurden mit Poka-
len geehrt und jeder Teilnehmer bekam eine Urkunde ausgehändigt. Den
ersten Platz belegte Nattaphon Manit mit 110 Ringen in 2Min.8Sek., den
zweiten Platz Yanick Mujic mit 107 Ringen in 2Min.32Sek. und den dritten
Platz belegte Apichat Manit mit 63 Ringen in 2Min.21Sek.
Bei den erwachsenen Schützen eroberte Jürgen Semmler den ersten
Platz mit 126 Ringen in nur 1Min.57Sek., den zweiten Platz erreichte Marc
Specht mit 138 Ringen in 2Min.26Sek. und den 3. Platz konnte sich Gerd
Scharmann mit 85 Ringen in einer Rekordzeit von 1Min.42Sek. erkämp-
fen. Er lief zwar schneller als sein Schatten gucken konnte aber die ge-
ringe Ringzahl reichte nicht aus um sich besser platzieren zu können.

Die Gewinner beim „Jugend-Wesernschießen“ 2011 vorn von links: Yanick
Mujic - 2. Platz, Nattaphon Manit - 1. Platz, Apichat Manit - 3. Platz.

Die Gewinner beim Westernschießen 2011: v.li. Marc Specht - 2. Platz,
Jürgen Semmler - 1. Platz, Gerd Scharmann - 3. Platz.

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
Neue Trainingsanzüge für Mädchenteam des SVE

Freude bei den Fußball-B-Juniorinnen des SV Ehringshausen und deren
Betreuer. Sie erhielten vergangenen Woche neue Trainingsanzüge und
einen Spielball. Gesponsert wurden diese von einer Brillen-Firma und vom
Niederlassungsleiter Andre Schmidt (Bild rechts) aus Alsfeld vergangene
Woche übergeben.
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Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen
Gemünden/Ehringshausen (ek). Dieser Tage hatte der örtliche Obst- und
Gartenbauverein in die heimische Landschaft eingeladen, um die Lust
zum Wandern praktisch zu leben. 25 Wanderfreudige waren der Einla-
dung des Vereins gefolgt und trafen sich am Morgen zunächst am Lin-
denplatz, von wo aus Groß und Klein im Anschluss an die Begrüßung
durch den Vereinsvorsitzenden Lothar Diegel in die heimische Natur auf-
brachen. Zunächst ging es entlang des Mehlbachs, vorbei an Wiesen und
Maisfeldern bevor man im weiteren Verlauf die „grüne Lunge“, den Wald
erreichte. Die erste Rast wurde in der Folge am Mehlbacher Teich einge-
legt, wo Mitglied Udo Heinl bereits mit kühlen Getränken die Wander-
freunde erwartete. Bänke luden zum Verweilen ein und das Farbenspiel
des herbstlichen Waldes auf dem klaren Wasser des Teiches unterstri-
chen die Schönheiten der heimischen Natur. Weiter ging es danach vor-
bei am Blockhaus der Jäger, den Jünglingshecken, dem Holeberg und der
Trinkwasserquelle. Ein augenscheinlich durchtrainierter Spitzentrupp ver-
schwand manches Mal um die ein oder andere Wegbiegung, wartete aber
bei Abzweigungen immer wieder auf die etwas langsameren „Genießer“.
Bedauert wurde, dass man leider nur die Spuren der großen Waldtiere
sah, gleichwohl zogen aber auch Pflanzen, Schmetterlinge, Ameisenhau-
fen und andere Spuren, aber auch immer wieder faszinierende land-
schaftliche Ansichten das Interesse der Wanderer auf sich. Nach einigen
Stunden in der heimischen Natur trafen die Wanderer des Obst- und Gar-
tenbauvereins am Obstbaumgrundstück des Vereins am „Hainesgarten“
ein. Dort hatten fleißige Helfer bereits ein schmackhaftes Essen zuberei-
tet. Zu Heringssalat und Pellkartoffeln lud das Lagerfeuer zum Stockbrot
rösten ein, so dass man den Tag in gemütlicher Runde beschließen
konnte. Einig waren sich die Teilnehmer darüber, dass diese traditionelle
Wanderung auch weiterhin zum Vereinsangebot gehören wird. (Fotos: ek).

Stockbrot am Grill

So schön ist die heimische Natur im Herbst
(am Mehlbacher Teich in der Gemarkung Ehringshausen)

Schützenverein Ehringshausen

Haxenfest
Wir laden ein zu unserem

H A X E N F E S T
im Schützenhaus.
Mit Haxen frisch aus dem Backhaus, Brez’n, Oktoberfest-Bier,
Musik und guter Laune.
Die Gaudi findet statt am

Samstag, dem 12. Nov. 2011 ab 12:00 Uhr
in unserem Schützenhaus, Hauptstraße 113
Haxenverkauf ab 12:30 Uhr (*bitte vorbestellen!)
Haxe mit Sauerkraut, Brez‘n und 1 Schnaps nur 6,- EUR
(Haxen auch zum Mitnehmen)
*Haxen Vorbestellung bis zum 11. 11. bei Gerhard Graulich Tel:
06634-264

Der Vorstand



Freiwillige Feuerwehr Nieder-Gemünden
Übungsplan FFW Nieder-Gemünden

Termine:
Samstag, 05.11.2011
Technischer Dienst „Nieder-Gemünden“, Treffpunkt: 13.30 Uhr

Gesangverein „Eintracht“ Nieder-Gemünden
Gesangverein „Eintracht“ Nieder-Gemünden

hatte zum Weinfest eingeladen.
Gemünden-Nieder-Gemünden (eva).Mit den passenden und schwung-
vollen Liedern „Im Weinparadies“, gesungen vom gemischten Chor und
den vom Männerchor des Gesangvereins „Eintracht“ Nieder-Gemünden
dargebrachten Weisen „Herrliches Weinland, blühende Reben“ und „Wer
hier mit uns will fröhlich sein“, gelang es den Sängerinnen und Sängern
des Gesangvereins „Eintracht“ Nieder-Gemünden am Samstagabend
unter der musikalischen Leitung von Peter Dippel auf Anhieb, das Publi-
kum auf das traditionelle Weinfest einzustimmen. Seit nunmehr über 20
Jahren lädt der Gesangverein alljährlich im Oktober zum geselligen Stell-
dichein beim Wein ein, in dessen Rahmen es kreativen Vereinsmitglie-
dern immer wieder gelingt, die obere Etage des Nieder-Gemündener
Feuerwehrgerätehauses mit rankenden Reben, passenden Wanddekora-
tionen und einer lauschigen Weinbar, in eine gemütliche Weinlaube zu
verwandeln. Auch ist es schon zur Tradition geworden, dass neben den
zahlreichen Gästen aus Nieder-Gemünden, zu denen auch in diesem Jahr
wieder die Mitglieder der Burschenschaft „Edelweiß“ zählten, ein be-
freundeter Gesangverein an der Veranstaltung teilnimmt.
In diesem Jahr war es der Gesangverein „Germania“ Lauter, den die
zweite Vorsitzende Evi Renz, ebenso wie Bürgermeister Lothar Bott und
den stellvertretenden Vorsitzenden des Ohm-Lumdatal-Sängerbundes,
Karl Pitzer, in einer kurzen Begrüßungsansprache besonders willkommen
hieß.
Als Gastgeschenk trugen auch die Sängerinnen und Sänger der „Germa-
nia“ Lauter, unter der musikalischen Leitung von Otto Peter, mit den pas-
senden und beschwingten Weisen „Zwischen Rosen und den Reben“
„Tiritomba“ und „Der Mond hält seine Wacht“, zur musikalischen Weinfest-
Unterhaltung bei.
Zum Abschluss der Gesangsdarbietungen erklang als „Sahnehäubchen“,
dirigiert von Peter Dippel und unter Klavierbegleitung von Otto Peter, ge-
meinsam im großen Chor von der „Eintracht“ Nieder-Gemünden und der
„Germania“ Lauter das Liebeslied „La Provence“.
Für Stimmung und die weitere musikalische Unterhaltung sorgte Allein-
unterhalter Markus Maus aus Deckenbach an dem Abend, der mit altbe-
kannten Melodien die Gäste erfolgreich zum Tanzen, Mitsingen und
Schunkeln animierte.
Eine besondere Ehrung wurde während des Weinfestes Käthe Geißler für
40-jährige und Elfriede Christ, Adolf Klein, Karl Schäfer und Rainer Scho-
jan, für 25-jährige aktive Sängertätigkeit im Gesangvereine „Eintracht“ Nie-
der-Gemünden zuteil. Alle wurden vom stellvertretenden Vorsitzenden des
Ohm-Lumdatal-Sängerbundes, Karl Pitzer, mit den Ehrennadeln des Deut-
schen Sängerbundes und von der Vorsitzenden der „Eintracht“ Nieder-
Gemünden, Heidrun Schäfer, mit Urkunden und Präsenten geehrt. Sowohl
Karl Pitzer, als auch Heidrun Schäfer würdigten in einer kurzen Laudatio
die Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft der Jubilare im Gesangverein.
Denn 25 oder 40 Jahre aktive Sängertätigkeit bedeute auch genauso eine
lange Zeit einmal wöchentlich an den Singstunden teilzunehmen und da-
rüber hinaus den Verein bei weiteren Aktivitäten zu unterstützen.
Schon jetzt machte Heidrun Schäfer darauf aufmerksam, dass der Ge-
sangverein „Eintracht“ Nieder-Gemünden am 3. Adventsonntag, das ist
der 11. Dezember, einen vorweihnachtlichen Adventsnachmittag im Feu-
erwehrgerätehaus veranstalten wird, zu dem schon jetzt die Bevölkerung
herzlich eingeladen wird.

Zum Abschluss der Gesangsdarbietungen erklang, dirigiert von Peter Dip-
pel und unter Klavierbegleitung von Otto Peter, gemeinsam im großen
Chor von der „Eintracht“ Nieder-Gemünden und der „Germania“ Lauter
das Liebeslied „La Provence“.

Der stellvertretende Vorsitzende des Ohm-Lumdatal-Sängerbundes, Karl
Pitzer (links im Bild) und die Vorsitzende des Gesangvereins „Eintracht“
Nieder-Gemünden, Heidrun Schäfer (ganz rechts im Bild), ehrten Käte
Geißler, (zweite von links) für 40-jährige, sowie im Weiteren von links zu
sehen: Elfriede Christ, Adolf Klein, Karl Schäfer und Rainer Schojan, für
25-jährige aktive Sängertätigkeit im Gesangverein „Eintracht“ Nieder-Ge-
münden, mit Ehrennadeln und Urkunden.

Die zweite Vorsitzende Evi Renz hieß die Gäste zum Weinfest in Nieder-
Gemünden herzlich willkommen. Rechts im Bild Dirigent Peter Dippel.

DRK-Kreisverband Alsfeld
DRK bietet Lehrgang

„Erste - Hilfe am Baby / Kleinkind“ an
Alsfeld ( ). Kinder sind neugierig und wollen die Welt entdecken, dabei ist
ihr Temperament und Bewegungsdrang oft kaum zu zügeln.
Sie klettern auf die höchsten Bäume, spielen an Gewässern und stürzen
sich unbekümmert mit dem Fahrrad oder den Rollschuhen in den dich-
testen Straßenverkehr.
Da ist schnell ein Unglück passiert. Meist geht es mit Schrammen oder
blauen Flecken glimpflich ab - aber manchmal kommt es leider auch zu
ernsten Notfällen, bei denen schnelle und fachgerechte Erste Hilfe not-
wendig ist. Für Eltern, Großeltern, Tagesmütter(-väter) Erzieher und alle,
die mit Kindern und Babys zu tun haben bietet das Deutsche Rote Kreuz
den Lehrgang „Erste - Hilfe am Kind“ an.
Typische Notfälle im Säuglings- und Kleinkindalter wie z. B. die Versor-
gung der Wunden, Verbrennungen, Vergiftungen, Knochenbrüche, Stö-
rung von Bewusstsein, Atmung, Kreislauf, plötzlicher Kindstod,
Erkrankungen und Impfungen im Kindesalter sowie Verhütung von Unfäl-
len sind Inhalte des Lehrgangs.
Die wichtigsten Hilfsmaßnahmen bei Kindernotfällen bis hin zur Herzlun-
genwiederbelebung werden vorgestellt und geübt.
Jeder sollte bestrebt sein die Gesundheit unserer jüngsten Mitmenschen
zu schützen und zu bewahren.
Der Kurs besteht aus 12 Unterrichtseinheiten und findet am Mitt-
woch, dem 9. November und am Donnerstag, dem 10. November je-
weils von 18 bis 22 Uhr und am Donnerstag, dem 17. November 2011
ab 19.00 Uhr im DRK-Katastrophenschutzzentrum, Merlauer Straße
53 in Nieder-Ohmen statt.
Der Lehrgang wird geleitet von der Ausbilderin Frau Renate Decker-
Schmidt und von der Kinderärztin Frau Dr. Martina Heßler-Klee.
Anmeldungen nimmt der DRK-KV Alsfeld unter der Tel. Nr. 06631-
919910 entgegen.

DRK bietet Lehrgang
„Erste - Hilfe am Baby / Kleinkind“ an

Alsfeld ( ). Kinder sind neugierig und wollen die Welt entdecken, dabei ist
ihr Temperament und Bewegungsdrang oft kaum zu zügeln.
Sie klettern auf die höchsten Bäume, spielen an Gewässern und stürzen
sich unbekümmert mit dem Fahrrad oder den Rollschuhen in den dich-
testen Straßenverkehr.
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Da ist schnell ein Unglück passiert. Meist geht es mit Schrammen oder
blauen Flecken glimpflich ab - aber manchmal kommt es leider auch zu
ernsten Notfällen, bei denen schnelle und fachgerechte Erste Hilfe not-
wendig ist. Für Eltern, Großeltern, Tagesmütter(-väter) Erzieher und alle,
die mit Kindern und Babys zu tun haben bietet das Deutsche Rote Kreuz
den Lehrgang „Erste - Hilfe am Kind“ an.
Typische Notfälle im Säuglings- und Kleinkindalter wie z. B. die Versor-
gung der Wunden, Verbrennungen, Vergiftungen, Knochenbrüche, Stö-
rung von Bewusstsein, Atmung, Kreislauf, plötzlicher Kindstod,
Erkrankungen und Impfungen im Kindesalter sowie Verhütung von Unfäl-
len sind Inhalte des Lehrgangs.
Die wichtigsten Hilfsmaßnahmen bei Kindernotfällen bis hin zur Herzlun-
genwiederbelebung werden vorgestellt und geübt.
Jeder sollte bestrebt sein die Gesundheit unserer jüngsten Mitmenschen
zu schützen und zu bewahren.
Der Kurs besteht aus 12 Unterrichtseinheiten und findet am Mitt-
woch, dem 9. November und am Donnerstag, dem 10. November je-
weils von 18 bis 22 Uhr und
am Donnerstag, dem 17. November 2011 ab 19.00 Uhr im DRK-Kata-
strophenschutzzentrum, Merlauer Straße 53 in Nieder-Ohmen statt.
Der Lehrgang wird geleitet von der Ausbilderin Frau Renate Decker-
Schmidt und von der Kinderärztin Frau Dr. Martina Heßler-Klee.
Anmeldungen nimmt der DRK-KV Alsfeld unter der Tel. Nr. 06631-
919910 entgegen.

-Anzeige-

DRK Ortsverein Homberg
Neues „VR-Mobil“ in Homberg im Einsatz

Homberg (kli) Künftig wird auf den Straßen in Homberg und Umgebung ein
zweites VR-Mobil unterwegs sein. Der neue orange-blaue VW-Fox gehört
dem DRK Ortsverein Homberg, der damit von der VR Bank HessenLand
für sein ehrenamtliches Engagement belohnt wurde. Mit der Übergabe
des Autos würdigt die Bank die Arbeit des Vereins und unterstützt ihn bei
seinen wichtigen Aufgaben. Das erste VR-Mobil wurde im vergangenen
Jahr dem Förderverein Homberg der Diakoniestation Ohm-Felda ge-
spendet.
In diesem Jahr werden insgesamt neun Vereine und Einrichtungen mit
VR-Mobilen im Gesamtwert von fast 100.000 Euro unterstützt. Die weite-
ren Empfänger sind der Förderverein Gemünden/Felda der Diakoniesta-
tion Ohm-Felda, Behindertenhilfe Vogelsbergkreis e.V. in Alsfeld und
Herbstein, St. Martin- Neukirchener Verein für Altershilfe e.V., Tiernothilfe
Schwalmstadt e.V.; Paritätische Projekte GmbH, Gilserberg; LOK-Verein
für Beratung und Therapie e.V. in Stadtallendorf; Seiltänzer e.V., Kirch-
hain (Verein für psycho-onkologische Betreuung) und die Häusliche Kin-
derkrankenpflege e.V., Marburg.
Die offizielle Übergabe und „Indienststellung“ des Fahrzeuges an den
DRK-Ortsverein Homberg fand im Rahmen des Homberger Stadtfestes
am 23. Oktober statt. In Anwesenheit einiger Gäste stellte Ralph Kehl,
Vorstandsmitglied der VR Bank HessenLand das Projekt VR-Mobil vor.
Die Spenden mit denen VR-Mobile erworben werden, entstehen als Zwe-
ckertrag aus der Gewinnsparlotterie. Je mehr Lose verkauft wurden, desto
höher ist die Spendensumme mit der Vereine und gemeinnützige Ein-
richtungen unterstützt werden. Das VR-Mobil wird beim DRK im Sozial-
bereich für Blutspendetermine, Seniorenarbeit, Altennachmittage,
Nachbarschaftshilfe, Erste-Hilfe-Leistungen und Adventnachmittage ein-
gesetzt werden. „Auch im nächsten Jahr werden wieder VR-Mobile ver-
schenkt“, kündigte Ralph Kehl an. Gemeinnützige soziale und mildtätige
Einrichtungen, die im Geschäftsgebiet der VR Bank HessenLand ihren
Sitz haben, können sich ab Januar 2012 um ein VR-Mobil bewerben. Aus-
schreibungsbedingungen und Bewerbungsunterlagen findet man im In-
ternet unter www.vrbank-hessenland.de
Zur Indienststellung des VR-Mobil konnte DRK Vorsitzender Reinhold Fi-
scher viele Gäste begrüßen, besonders erwähnte er die Damen und Her-
ren der VR-Bank HessenLand und vom DRK Kreisverband. Fischer
sprach über den Antrag den man für ein VR-Mobil ausfüllte. Es hätte kei-
ner vom DRK damit gerechnet, dass man zu den ausgewählten Institutio-
nen zählte. Am 28. September fuhr man zur Übergabe mit weiteren
Bewerbern um das Fahrzeug nach Homberg zu überführen. Während des
Stadtfestes wurde das VR-Mobil offiziell in den Dienst gestellt. Dazu fan-
den sich weitere Gratulanten aus der Ohmstadt ein.
Reinhold Fischer bedankte sich zum Abschluss in erster Linie bei den Ver-
antwortlichen von der VR-Bank für die Fahrzeugübergabe und der In-
dienststellung im Namen des DRK-Ortsverein Homberg recht herzlich für
die wertvolle Unterstützung, sie möge segensreich eingesetzt werden.

Foto (kli) Das Bild zeigt: Die Übergabe des VR-Mobil mit von links Man-
fred Hasemann (DRK), Ralph Kehl (VR-Bank), Gabriele Schäfer-Langohr
(VR-Bank), Dr. Dieter Ladwig (DRK), Reinhold Fischer (DRK-OV), Ro-
bert Belouschek (DRK), Margot Kraft (DRK) und Klaus Eckstein (VR-Bank)
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Und wann werben Sie?
Am besten gleich – ehe es einer vor Ihnen tut:

Tel. 0 66 43-96 27-0

Inserieren bringt Gewinn!
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